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Eine Woche ist vergangen, seit wir von der 
Messe zurück sind, und mein Bericht ist 
fertig. Ich freue mich, wenn jeder etwas 
für sich finden kann, denn wir haben eine 
Unmenge neuer Spiele aufgeführt. Viel 
Spaß beim Lesen!
Die Verlage werden alphabetisch gelistet, 
und wie immer sind Varianten von Klassi-
kern wie Lotto, Memory, Domino und so 
weiter nicht berücksichtigt, außer sie sind 
aus einem besonderen Grund erwähnens-
wert, das gleiche gilt für neue Varianten 
von Lernspielserien und ähnliches. Mar-
ken von Verlagen wie z.B. MB von Hasbro 
sind unter den Markennamen angeführt. 
Kuriositäten, Blickfänger und sonstige in-
teressante Funde zwischendurch werden 
erwähnt. Die Herbst-Neuheiten 2007 wer-
den nicht mehr berücksichtigt. Und wie 
immer wird manch Angekündigtes nicht 
erscheinen, vieles wird in anderer Form 
erscheinen, oder erst zu Essen 2008 er-
scheinen, lassen wir uns überraschen! 

Im Mittelpunkt der Er-
öffnungsveranstaltung  
am Mittwoch Abend 
stand die Verleihung 
der Toy Innovation 
Awards, die in 8 ver-
schiedenen Kategorien 
vergeben wurden: 
Kategorie Fun + Sport: 
Cosmic Catch, HASBRO, ein Ball der be-
stimmt, wem er zugeworfen wird und die 
Treffer mitzählt
Kategorie Emotion + Erlebnis: 
UB Funkeys, Mattel – kleine Fantasiefi-
guren, die als Spielzeug und Zugang zu 
Internet-Spielewelten funktionieren
Kategorie Wissen + Lernen: 
EYE Clops Das TV Mikroskop, Stadlbau-
er – Der Fernseher wird zum Mikroskop 
umfunktioniert
Kategorie Trend + Lifestyle: 
Welt der guten Küche, Huch & friends
Ein Wissensspiel zum Thema Küche, Es-
sen und Zutaten
Kategorie Elektronik + Technik: 
H2Go-RC Auto mit Wasserstoffantrieb, 
Corgi – Modellauto mit innovativem An-
trieb
Kategorie Spiel + Action: 
Spielwelt Ägypten, Geobra Brandstätter 
– Playmobil – Unterschiedliche Spielsets 

zum Thema
Kategorie Kreativität + Design: 
Winnie the Pooh’s Home, PlayGo – Knet-
material, das schnell aushärtet und mit 
Gelenken zu beweglichen Figuren geformt 
werden kann
Kategorie Klein + Fein: 
Wiking Control87 - Flugfeld- und Lösch-
fahrzeug, Wiking - Fahrzeugminiaturen

Auch heuer sind die Spieleverlage in Hal-
le 10.0 und 10.1 konzentriert gewesen, 
Ravensburger und Hasbro wie gehabt in 
Halle 12.0 und die Verlage mit Holzspie-
len wie Haba, Selecta, Beleduc und HaPe 
ebenfalls wieder in den dem Holzspielzeug 
gewidmeten Hallen 3 bzw. 2.
Ein Trend, der schleichend schon 2006 
mit 6 Nimmt! und 2007 im Frühjahr mit 
Wildlife und Rondomino begann, setzt sich 
massivst fort, die Blechdose als Spielever-
packung - kaum ein Verlag kommt daran 
vorbei, Amigo packt eine ganze Reihe 
in Blechdosen, die Gelbe Reihe, und für 
Sonder-Editionen oder Jubiläumseditionen 
bleibt die Dose im Trend. 
Die Elektronik im Spiel hat sich fest eta-
bliert, DVD-Spiele sind bei fast jedem 
Verlag zu finden und mit der Spielkonsole 
„yvio“ wurde eine Spielkonsole präsen-
tiert.
Wenn es Jubiläen gibt, werden sie gefeiert, 
sei es mit einer Baseball-Kappe in Zicke 
Zacke Hühnerkacke oder einer Neuauflage 
in der Blechdose oder mit einem Rundum-
programm so wie bei Ravensburger.
Auch das Spielcafé in Halle 10.0 wurde 
wieder als Treffpunkt genutzt und für Ter-
mine der Spieleautorenzunft zu Informati-
onen für Autoren oder Illustratoren.
Doch nun zu den Neuheiten der einzelnen 
Verlage aus der Spielebranche:

In Frankreich 2007 erschienen, ist das 
Spiel nun auch auf Deutsch erhältlich, 

Addict ist ein interaktives DVD-Quiz mit 
interessanten Kategorien, so muss man 
zum Beispiel aus vier Bildern das nicht 
passende aussortieren.

So wie jedes Jahr wird auch heuer die 
Palette der Anno-Domini-Titel erweitert, 
diesmal um die Anno Domini Jubilä-
ums-Metallbox, sie bietet Platz für 8 
Spiele und enthält eine spezielle Anno 
Domini Fußball Sonderedition mit 52 
Karten. Anno Domini Showbiz von Urs 
Hostettler ist wie immer für 2-8 Spieler 
ab 10 Jahren gedacht, und mit anderen 
Ausgaben kombinierbar. 
Aquaretto erinnert nicht nur vom Namen 
her an Zooloretto, es lässt sich mit Zoo-
loretto kombinieren und hat ähnliche Ab-
läufe bei unterschiedlichen Mechanismen. 

Michael Schacht lässt 2-5 Spieler ab 10 
Jahren Plättchen gleicher Tiere zu Schau-
becken in einem Wasserpark auslegen, es 
muss einen Mindestabstand zwischen den 
Tieren geben, und Pärchen bekommen 
Nachwuchs. 
Shanghaien von Roman Pelek und Mi-
chael Schacht für 2 Spieler ab 8 Jahren 
beschäftigt sich mit den Anwerbemetho-
den dubioser Schiffskapitäne, die betrun-
kene Seeleute aus Kneipen abschleppen, 
um ihre Mannschaft zusammenzustellen, 
sie würfeln um die Matrosen.
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Ein neuer Verlag aus England, die Autoren 
sind Künstler und gestalten ihre Spielideen 
selbst. Fondue ist ein Legespiel um ver-
änderliche Gänge, die Spieler sammeln 
Käse. Summit schickt die Spieler auf 

einen Gipfel, der Plan erinnert an die Hö-
henlinien auf physikalischen Landkarten, 
durch Vervielfachen kann man den Gipfel 
schneller erreichen. Das dritte Spiel heißt 
Elixir und ist ein Bluffspiel mit Karten zum 
Thema Wasser des Lebens.

Wie verhext! ist das zweite Spiel von 
Andreas Pelikan, 3-5 Spieler ab 9 Jahren 
verkörpern wechselnde Rollen und müs-

sen abwägen, ob sie sich mit sicheren 
Ergebnissen zufrieden geben oder alles 
wollen und in die Große Rolle schlüpfen 
und riskieren, dass andere bessere Karten 
haben.

Ein witziger Name für eine schwedische 
Spielefirma, das Angebot umfasst Fami-
lien- und Kinderspiele, es werden einige 
Neuheiten präsentiert: The Accidental 
Gambler ist ein Spiel um Geld. man be-
ginnt mit einer Million Geld und soll in 24 
Stunden die Summe so weit wie möglich 

erhöhen. Showtime ist eine Variante von 
Outburst oder Tabu, in Mission Possible 
muss man Bomben mit Kombinationen 
von Farbkarten finden und entschärfen, 
Ghost Hunters schickt Spieler auf Spu-
rensuche um den Geist zu finden. Das 
neue Kleinkinderspiel heißt Catch-Bal-
loons, wer sammelt zuerst ein komplettes 
Farbset?

Der schwedische Verlag präsentierte ein 
sehr eigenwilliges und gegensätzliches 
Programm, auf der einen Seite ein Brett-
spiel zum Sammelkartenspielsystem 
Draim Legacy namens Relics of Disia 
und auf der anderen Seite eine Serie von 
Quizspielen, Master of …, mit den Titeln 
Master of Movies, Master of Sports 
and Master of Music. Dazu kommt CEO 

– Cheat Every One, eine internationale 
Ausgabe eines 2002 in Dänemark erschie-
nenen Spiels names PBX, man transferiert 
Geld von Firmenkonten auf Privatkonten 
in der Karibik. Abgerundet wird das An-
gebot durch ABC In the Jungle, ein 
Lernspiel um Buchstaben, die Tiere wer-
den entsprechend abgelegt, es gibt zwei 
verschiedene Regeln.

Hier kommt bei den Kinderkartenspielen 
der eingangs erwähnte Blechdosentrend 
zum Tragen, die bekannte und beliebte 
Gelbe Reihe aus der Feder von Reinhard 
Staupe wird neu in Dosen gepackt und 
um zwei neue Titel ergänzt: Alle mei-
ne Farben ist ein Farblernspiel für 2-4 
Spieler ab 4 Jahren, die Spieler müssen 

Farbkarten so legen, dass in Reihe und 
Spalte eine Farbe nur einmal vorkommt. 
Wer hat an der Uhr gedreht? wendet 
sich an 2-4 Schulanfänger ab 6 Jahren, 
die Geister sollen beim Uhrzeitenkarten 
ziehen vermieden werden. Neu aufgelegt 
wird Bambino Solo, das Kartenablage-
spiel für 2-4 Spieler ab 4 Jahren, wieder 
mit hübschen Tiermotiven, aber in hand-
licherer Verpackung. Laura und ihr Stern 
bekommen auch wieder zwei neue Spiele, 
in Lauras Stern Augen auf! von Michael 
Schacht suchen und zählen 3-8 Spieler ab 
5 Jahren im Zimmer die Gegenstände, die 
die aufgedeckten Karten vorgeben. Lau-
ras Stern Auf Reisen von Silvia Brink-
mann fordert mittels Karten die Kinder auf, 
Fahrzeuge, Verkehrsschilder und anderes 
am Fahrbahnrand zu beobachten.
Eine Überleitung vom Kinderspiel zum Fa-
milienspiel bietet Pingu Party von Rei-
ner Knizia, 2-6 Spieler ab 6 Jahren bauen 
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eine Pyramide aus Pinguinen, dabei darf 
ein Pinguin nur nach oben, wenn er sich 
auf mindestens einen Pinguin seiner Far-
be stützen kann. Die Freunde der Wil-
den Fußballkerle können sich auf zwei 
neue Spiele freuen, beides Kartenspiele, 
1,2,3,Rrraaaa! stammt von Thorsten 
Löpmann und Andreas Wetter, am Teu-
felstopf wird das ultimative Endspiel aus-
getragen, 3-5 Spieler ab 8 Jahren spielen 
Wilde Fußballkerle gegen Unbesiegbare 
Sieger. Der Wilde Wissensstrumpf, 
ebenfalls vom Duo Löpmann-Wetter, 
verlangt eine Mischung aus Wissen und 
Geschicklichkeit von 2 oder 4 Spielern ab 
8 Jahren. 
Die im Herbst bei Lookout Games erschie-
nene Bohnanza Fan-Edition von Uwe 
Rosenberg für 3-5 Spieler ab 12 Jahren ist 
nun auch bei Amigo verfügbar. Neu auf-
gelegt wird das Kartenspiel Die sieben 
Siegel von Stefan Dorra, 3-5 Spieler ab 
10 Jahren versuchen wieder die Farben ih-
rer Stiche vorherzusagen und Strafpunkte 
zu vermeiden. Ebenfalls eine Neuauflage 
ist Lobo 77, in moderner Aufmachung 
noch immer der Ablegeklassiker, der 2-8 
Spieler ab 8 Jahren bei Paschzahlen um 
Chips erleichtert.
6 Minuten dauert Six von Matthias Prinz, 
2-5 Spieler ab 8 Jahren würfeln gegen die 
Zeit, und ist die enthüllte Sanduhr abge-
laufen, ist alles verloren.
Damit kommen wir zu den großen Spielen, 
hier beginnt der Reigen mit einer Jubilä-
umsedition von Elfenland, das Spiel für 
2-6 Spieler ab 10 Jahren von Alan R. Moon 
wird mit unveränderten Regeln in einer 
Metallbox neu aufgelegt.
Dino Detektive von Dominique Ehrhard 
lässt 2-4 Spieler ab 8 Jahren als Hobby-
Archäologen Dinosaurier-Skelette einsam-
meln und mit anderen Teams konkurrie-

ren. Von Jean Vanaise gibt es nach langer 
Zeit auch wieder ein neues Spiel, Horus 
führt 2-4 Spieler ins alte Ägypten an den 
Ufern des Nil, wo sie um Einfluss kämpfen. 
Und im Genre Party/Kommunikationsspiel 
kommt Privacy 2, die überarbeitete Neu-
auflage von Privacy, vermutlich aber erst 
im Herbst. 
Bei den Sammelkarten gibt es neue Edi-
tionen zu Naruto, Pokémon, dem Star 
Wars Miniaturensammelspiel, zu Dra-

gonballs, Piraten und Bella Sara.

Die Frühjahrsneuheit von Dirk Liekens 
führt in die Weiten Amerikas, 3-4 Spieler 
ab 12 Jahren begleiten in Wind River 

die Büffel bei ihrem Zug über den Spiel-
plan. Sie sammeln Tipis für ihren Stamm 
und brauchen Büffel zur Versorgung, doch 
nur wer die offene Ebene erreicht, ist in 
Sicherheit.

Die hier angekündigte und geplante Pro-
duktpalette umfasst dermaßen viele ein-
zelne Kartenspiele, alle als Quartett oder 
Trumpfspiel, als Legespiel oder auch als 
Puzzle zu verwenden, dass hier nur die 
großen Linien genannt werden – es gibt 
Spiele zu den Lizenzen High School 
Musical und Kleine Einsteins und 
auch zur Serie Meine Freunde Tigger 
& Puuh und dem neuem Disney Pixar 
Film Wall-E, aber auch Indiana Jones. 
Mit Quartett, Quiz, Poker- und Skatkarten 
wird auch die UEFA Euro 2008 bedient, 
für Mädchen gibt es neue Spiele mit den 
Themen Dating Queen, die Spielerinnen 

sollen Dates gewinnen, und Tierarztpra-
xis zum Thema Heilmethoden, die richtige 
Kombination soll abgelegt werden.
Auch zum Thema Lernen gibt es Neu-
heiten, eine neue Serie namens Lernen 
mit Spaß bietet in 6 Spielen erste Lern-
inhalte, die jeweils mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden gespielt werden 
können.

Der auf Holzspiele spezialisierte Verlag für 
Kinderspiele präsentiert Pingo Tour, ein 
Spiel um Fische und Eskimos für 2 Spieler 

ab 4 Jahren, Fische werden hochgewor-
fen und ausgeknobelt, aber die Spieler 
brauchen auch Glück beim Farbwürfel 
und den Pfeilen. Shapy ist eine Weiter-
entwicklung von Candy, diesmal müssen 
Muster auf einfachen Plättchen gesucht 
werden. Quasselbox ermittelt mit einem 
Drehmechanismus eine der Abbildungen 
und dann lösen die Spieler die Aufgabe 
verbal durch Benennen, Erklären und 
Beschreiben. Neu im Fröhling-Programm 
bei Beleduc ist Flüstersteine, man spielt 
damit ein normales Domino oder flüstert 
den Namen der Bilder, bevor man sie an-
legen kann.
Einiges an Neuheiten gibt es auch im Be-
reich Legespiele/Puzzles und im Rahmen 
der Serie Cognito. Pyramidix ist ein Puz-
zle zu den Zahlen 1 bis 9, die Puzzles zur 
Zahl bestehen aus entsprechend vielen 
Teilen. Zwei-Teile Puzzles mit unterschied-
licher Zahnung gibt es neu zu den Themen 
Uhrzeit, Hobby, Gegensätze und Position 
mit je zwei Bildern und zu Farben und Was 
passt? mit je drei Bildern. Eine andere 
Form von Cognito verlangt das Zuord-
nen von Fahrzeugen oder Arbeitsplätzen 
auf einer Tafel, die neuen Lagen-Puzzles 
Unfall, Hausbau und Feuerwehr stellen 
eine Geschichte in mehreren Bildern da, 
oder auch die Entwicklung einer Frucht 
von der Blüte an, speziell interessant sind 
Lagen-Puzzles zum Thema Körper, Fisch 
und Katze zeigen Skelett bis Tier in der 
Natur, Mutter zeigt die Entwicklung eines 
Babys vom Embryo zum Neugeborenen.

Der französische Verlag, dessen Spiele 
sich sehr häufig mit Umwelt, Biologie, 
Tier- und Pflanzenwelt beschäftigen und 
der auch CroMagnon in Frankreich heraus-
brachte, hat für 2-5 Kinder ab 4 Jahren ein 
kooperatives Spiel um Waldtiere namens 
The Fantastic Forest im Programm, 
sie müssen zusammen die Zutaten für 



einen Zaubertrank sammeln, um den al-
ten Zauberer zu retten bevor die Sonne 

untergeht.
Agilup und Cot cot Minut sind zwei 
Geschicklichkeitsspiele, bei Agilup müssen 
2-5 Spieler ab 5 Jahren Türme gegen die 
Zeit bauen und bei Cot Cot Minut sollen 
2-6 Spieler mit Stäbchen ein Ei in einen 
der fünf Becher setzen und man darf wie 
bei Reise nach Jerusalem nicht ohne Be-
cher übrig bleiben.

Ein Verlag aus Bulgarien, um ersten Mal 
in Nürnberg, gezeigt werden sehr schöne 
Positionsspiele aus Holz. Bridge it ist ein 
Legespiel mit Stäbchen, man muss gegen-
überliegende Seiten verbinden. 
Pythagoras kann mit Stäbchen oder mit 
geometrischen Figuren gespielt werden, 
es gilt 29 Aufgaben zu lösen. Square 
Trap ist auch ein Legespiel, bei dem 
man den Gegner zwingen muss, Quadrate 
zu legen. Bei Take it soll am Ende das 
dunkle Stück überbleiben, damit man es 

selbst nehmen kann. 
Das neueste Spiel heißt Atlantis, es kön-
nen 2-5 Spieler ab 7 Jahren spielen, man 
merkt sich Kristallkombination, die man 
zuerst konstruiert und dann rekonstruiert. 
Am Stand lag der Schwerpunkt eher am 
Turnierprogramm für Schulen.

Die Vertriebsfirma präsentiert Spiele von 
Spezet oder Logis, aber auch Eigenpro-
duktionen. Von Spezet Puzzle aus Holland 
werden für den Herbst zwei Spiele von 

Bas Kesting angekündigt: Dolfino und 
Die Türme von Babylon. Die nun von 
Californian Products betreuten Spielen 
Farben Ringsherum und Die Schild-
kröten-Reise waren in Essen als Neu-
heiten von Logis zu sehen.
Die erfolgreiche Sprachspielreihe New 
Amici wird um Reisespiele erweitert, 

jeweils mit zwei Schwierigkeitsstufen in 
einer Reißverschlussmappe, angeboten 
werden Ausgaben für Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch.

Beim griechischen Verlag im Vertrieb bei 
Hutter Trade gibt es eine hübsche Neuheit 
für kleine Spieler, Birthday Party ist ein 

Würfelspiel um Zutaten für den Geburts-
tagskuchen, wer die Kochmütze hat, darf 
sie sammeln. Hide and seek ist eine Ab-
wandlung des Drei-Becher-Systems, Ge-
genstände werden versteckt und müssen 
nach Verschieben der Hütchen gefunden 
werden. Neben zahlreichen Merkspielen 
gibt es noch das Smic Smac Kartenspiel 
um den Winterschlaf der Familie Igel, je-
der Spieler muss seine Familie füttern und 
zum Schlafen bringen.

Beginnen wir mit den „großen“ Spielen 
– thematisch viel versprechend und gra-
fisch interessant ist Gisborne von Carlo 
A. Rossi, 3-5 Spieler ab 8 Jahren bewe-
gen sich durch unerschlossenes Gebiet 
und sollen es kartographisch darstellen. 
Indiana Jones kommt genau richtig zum 
vierten Film und ist eine gelungene Neu-

gestaltung des alten Titels König Salomons 
Schatzkammer von Alessandro Saragosa 

für 2 oder mehr Spieler ab 8 Jahren. Logo 
ist schon für Spieler ab 7 Jahren geeignet, 
es basiert auf der Nachrichtensendung 
für Kinder im ZDF, Sendeminuten sind 
die Währung und das Thema sind schnell 
übermittelte Neuigkeiten. Das schon in Es-
sen angekündigte Michael Bully Herbig 
Spiel Trilogie von Michael Herbig, Reiner 
Stockhausen und Jens-Peter Schliemann 
wird nun erscheinen, ein Suchbegriff, 
markiert durch Bully, muss erraten wer-
den. Mit Star Wars The Clone Wars ist 
schon eine Vorschau auf Herbst gegeben, 
es wird zwei Spiele zur neuen Animati-
onsserie geben, Sith gegen Jedi für 2 
Spieler und Das letzte Gefecht.
Zu diesen Familienspielen kommt eine Fül-
le von Lernspielen zu Lizenzen und Se-
rienthemen, auffällig ist die Renaissance 
des Elektrostifts, mit dem man Antworten 
markiert und kontrolliert, er hat Sound- 
und Lichteffekt und kommt zu einzelnen 
Themen auch in Gestalt eines Räumfahr-
zeugs wie zu Wall-E oder als Auto für 
Cars. Zur Lizenz „Kleine Einsteins“ 
reicht das Spektrum von Memo und Do-
mino über Tierkinder und Zahlen bis zu 
Entdecke Deutschland oder Mein erstes 
Englisch.

Der französische Verlag, 2007 gegründet, 
zeigt in Nürnberg das bei Heidelberger 
erhältliche Cortexcape, interessant des-
wegen, da Jean Francois Pironne der Mit-
erfinder ist, auf der Schachtel wird nur Ora 
Ito genannt, und eine Variante von Ron-
domino namens Zingamino, wo man auf 
vordefinierten Feldern Doppelsteine legt.
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Die kleinen witzigen Spiele in den quadra-
tischen Metalldosen waren schon in Essen 
zu sehen, nun übernimmt Hutter Trade 
nach Durchblick und Zirkusparade 
wieder zwei Spiele ins Programm: Cin-
Cin stammt von Guillaume Blossier, 4-8 
Spieler ab 12 Jahren müssen Trinksprüche 
und dazupassende Nationalgetränke kom-
binieren. Saugut von Jean-Marc Pauty ist 

wegen der Spielerzahl interessant, 3-42 
(!) Spieler ab 6 Jahren imitieren Tiere, die 
sie gezogen haben, und versuchen, den 
Partner mit dem gleichen Motiv zu finden. 
Für Frankreich neu angekündigt ist Cha-
byrinthe von Antoine Bauza.

Nach der in Essen präsentierten italie-
nischen Ausgabe von Borneo kommt nun 
im Frühjahr die internationale Ausgabe, 

ein Kartenspiel von Polo Mori für 3-5 Spie-
ler ab 10 Jahren, dazu Lupusburg, eine 
Variante von Lupus in Tabula für 3-8 Spie-
ler ab 8 Jahren von Domenico di Giorgio 
und es gibt erste Hinweise auf ein Spiel 
namens Gonzaga, Thema vermutlich die 
gleichnamige Adelsfamilie aus Italien.

Beim französischen Verlag beschränkt 
sich das Frühjahrsprogramm auf Erwei-
terungen zu den beiden Systemen, für 
die Richard Borg verantwortlich zeichnet: 
BattleLore: Die Schottischen Kriege 
für 2-5 Spieler ab 8 Jahren schildert die 

Konfrontation aus der Sicht der Zwerge, es 
gibt Verstärkung für die Zwergen-Speer-
träger und drei neue Einheiten sowie fünf 
neue Szenarien. Memoir ´44: Airpack 
für 2 Spieler ab 12 Jahren liefert 8 neue 
Flugzeuge mit Regeln und eine Aufstel-
lung aller 64 offiziellen Memoir ´44 Er-
weiterungen und ein Kartendeck mit 120 
Karten.

Hai-Alarm!!! heißt es im Bluffspiel von 
Anja Wrede und Christoph Cantzler, 2-5 
Spieler ab 8 Jahren spielen mit 32 Hai-
en und 32 Delphinen, wer zuerst sieben 
Delphine ausliegen hat, oder auch drei 
Haie mehr als die Mitspieler, darf Alarm 
schlagen. Serendipity kommt aus dem 
Arabischen und bedeutet glücklicher Zufall 

und der kommt mit dem Serendip-Joker 
ins Spiel, mit dem man Blumenwiese 
und Punktestand verbessern kann, wenn 
2-6 Spieler ab 6 Jahren im Legespiel von 
Matthias Etter, bekannt durch seine Cubo-
ro Kugelbahn, um die wertvollste Wiese 
kämpfen.

Im Heimatverlag von 1000 km / 1000 Mei-
len / Mille Bornes wird dieser Klassiker 
neu gestaltet, er hat jetzt ein Spielbrett 
bekommen und es gibt sehr nette Spiel-
figuren dazu. Im gewohnten Kartenkleid 
kommt 1000 Bornes Harry Potter und 
für Freunde abstrakter Positionsspiele gibt 
es Attakube, die Würfel mit unterschied-
lichen Symbolen müssen an andere Posi-
tionen gebracht werden.

Eine Neuauflage erlebt Neuland, das 
Spiel von Tobias Stapelfeldt und Peter 

Eggert wurde überarbeitet und grafisch 
von Klemens Franz neu gestaltet, die 2-4 
Spieler ab 14 Jahren rivalisieren um den 
Aufbau einer Zvilisation mit Hilfe von 15 
verschiedenen Gebäuden. 
Change Horses  von Bruce Whitehill für 
2-5 Spieler ab 8 Jahren stellt das Prinzip 
von Pferderennen auf den Kopf, es ge-
winnt, wer der Letzte im Ziel ist, die Pferde 
werden mit Karten bewegt.

Neu kommt das 2007 bei Editrice Gi-
ochi in Italien erschienene Dust, ein 
Abenteuerspiel mit SciFi-Hintergrund. 
Angekündigt ist Battle Star Galactica 

Boardgame zur TV-Serie, genau so wie 
Planet Steam, Descent Road to Le-
gend zur Weiterentwicklung der Helden 
und die Runebound Packs III und auch  
Tannhäuser Operation Novgorod, 
Tide of Iron Days of the Fox. 



Neu in Nürnberg war Fiesta Crafts mit 
einer eigenen Spiele-Linie Fiesta Games, 
alles einfache, aber sehr nette Spiele, alles 
Variationen bekannter Mechanismen. Tic 
Tac Toe wird als 3 for Me mit Katzen und 
Hunden variiert, es wird ausgewürfelt, wer 
setzt. Get Jack back! spielt nach dem 
Prinzip von Schlangen und Leitern mit 

der Geschichte von der Bohnenpflanze, 
die Figuren erklettern tatsächlich die Boh-
nenstange bis zum Schloss an der Spitze. 
Greedy Pirates ist ein simples Würfel-
spiel um Piratenschätze, auffällig und 
schön sind die Figuren aus Holz mit Stoff. 
Fish ‚n’ Spell ist ein Buchstabierspiel, aber 
die richtigen Buchstaben müssen erangelt 
werden, damit man als erster das Wort 
korrekt buchstabiert hat.

Die Firma kommt aus Dänemark und 
stellt für 2008 eine neue Serie von Kar-
tenspielen für Kinder vor, SuperMark ist 
die Identifikationsfigur und kommt als Su-
perMark Building House, Super Mark 

The Shopkeeper, SuperMark A Train 
Driver, Super Mark As Postman, alle 
für 2-5 Spieler ab 5 Jahren, und Super-
Mark The Superhero, für 2-5 Spieler ab 
4 Jahren. 

Der Schweizer Verlag legt wieder eine Auf-
tragsarbeit für ein Werbespiel vor: Jamai-
ca von Malcolm Braff, Bruno Cathala und 

Sébastien Pauchon ist bereits erschienen, 
ein Würfel-Rennspiel für 2-6 Spieler, der 
Würfel legt die Reihenfolge der Ausnut-
zung der Würfe fest, dann spielt man Kar-
ten dazu, um das Schiff entsprechend zu 
bewegen oder Ladung aufzunehmen.

Eine witzige Idee kommt hier im wahrsten 
Sinn des Wortes zum Tragen, T-Shirts sind 
mit Spielplänen bedruckt und haben sogar 
eine Tasche, in der man Karten und Chips 
aufbewahren kann. Die Collection 2008 

enthält unter anderem Beach-Backer, 
ein anderer Name für Backgammon.

Ein Buchstabierlernspiel, von Thomas 
Fitzthum, einem Gartenarchitekten, Land-
schaftsbauer, Naturschützer, und vieles 
mehr, es heißt WauWau und lässt sich 

als Memory, Poker, 3D ABC oder Puzzle 
spielen, die Buchstabenteile sind aus Holz 
geschnitten

Die Spielemanufaktur präsentiert sich mit 
leicht geändertem Namen und stellt als 
Neuheit Aronda von Michail Antonow 

und Jens Peter Schliemann vor, 2 Spieler 
sollen von außen erobert werden, mit der 
Mehrheit in Nachbarfeldern gewinnt man 
ein Feld.

Als Neuheiten in Katalog und auf der 
Homepage angekündigt und auch am 
Stand zu sehen waren: Babel, ein Turm-
bauspiel für 2 Spieler, die Öffnungen müs-
sen nach außen zeigen und die Spielsteine 
ineinander greifen. X von Peter Kaszian 
greift das Prinzip von 4 in einer Reihe für 
vier verschiedene Spielbretter übereinan-
der auf, so können die Reihen auch durch 
4 Kugeln auf 4 Brettern entstehen. Man-
dalay nutzt das Prinzip Zugweite = Höhe 
des Turms, aber für den obersten Stein, 
Türme aus 5 Steinen sind Blockaden. Bei 
High 7 setzt man Steine entsprechend 
der erwürfelten Augenzahl und wer Steine 
umwirft, hat verloren. Landgang ist ein 

Spiel um Seefahrer in Spelunken, man soll 
sie so verteilen, dass man möglichst viele 
Punkte macht und gleichzeitig auf den 
Nachtwächter achten.

In der Serie Maxis in der Minibox erscheint 
Schnappburg von Christian Fiore & Knut 
Happel, die 2-6 Spieler ab 4 Jahren sollen 
dem König helfen und ihm sagen, wer 
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grade nicht in der Burg ist, sie schnap-
pen denjenigen Bewohner, der auf der 
Tafel nicht zu sehen ist. Die großen Spiele 
werden mit Gegen den Wind erweitert, 
im Regattaspiel von Manfred Ludwig für 

2-4 Spieler ab 5 Jahren soll man gegen 
Windwürfel und Windzone als Erster den 
Hafen erreichen.

Seit 1. Jänner 2008 ist der holländische 
Verlag mit einer eigenen Niederlassung 
in Deutschland aktiv, es gibt einiges an 
neuen Produkten:
Go! Gorilla ist ein Geschicklichkeitsspiel 

für 2-4 Spieler ab 7 Jahren, der eigene 
Gorilla muss sich von Baum zu Baum 
schwingen. Schweine-Schwarte ist 
ein Spaß- und Actionspiel für 2-6 Spieler 
ab 4 Jahren, das Schwein wird gefüttert, 
bis der Gürtel platzt, wer das Schwein 
überfüttert, hat verloren. Loopit ist ein 
Legespiel um Schlangenlinien, mit denen 
man Punkte sammelt, ebenfalls für 2-4 
Spieler ab 7 Jahren. Bei Kosmos aus dem 
Programm, erscheint nun TaYü von Niek 
Neuwahl neu bei Goliath, 2-4 Spieler ab 7 
Jahren Spieler wetteifern um Wasseran-
schlüsse. Der-Die-Das ist eine Variante 
von Wer ist es, zwei Spieler ab 6 Jahren 
versuchen durch Fragen das Bild heraus-
zubekommen, es gibt 4 Thementafeln. 
Der wohl bekannteste Titel von Goliath, 
Triominos, kommt in einer limitierten Ju-
biläumsausgabe als Triominos Gold in 
der Metallbox.

Ein Verlag aus Polen, der mit einer Reihe 
von Spielen in deutscher Sprache kommt, 
allen voran das Spiel Superfarmer, das 
es seit 10 Jahren gibt, die Besonderheit im 

Spiel um Bauernhoftiere, einen Wolf und 
einen Fuchs sind die Plastiktiere und ein 
12seitiger Würfel. Das große Pilzesam-
meln ist ein Abenteuerspiel für 2-4 Spieler 
ab 4 Jahren, Gib Gas! ein Autorennspiel 
für 2-6 Spieler ab 8 Jahren, zuerst wird die 
Strecke ausgelegt und dann abgefahren, 
und Detektiv Adlerauge zeigt auf Kar-
ten einen Teil eines Gegenstands, der von 
1-6 Spielern von 5-10 Jahren erraten wer-
den muss.

Bei Haba ist der erste Zugang zum Spie-
len für Kleinkinder in Bücher gepackt, 
Puzzlebücher mit Spielidee enthalten 
Würfelspiele und Puzzles zum Thema, neu 
sind Einsatz für Julian zum Thema Feu-
erwehr und Emma auf dem Reiterhof 
zum Thema Pferde. Die Wimmelbücher 
führen die Idee eine Stufe weiter, die Puz-
zles aus dem Buch lassen sich zu einem 
neuen großen Puzzle kombinieren, wieder 
sind erste Spiele samt Material ins Buch 
integriert. Neue Themen sind Ein toller 
Tag im Zoo und Ein toller Tag bei den 
Piraten.
Und schon sind wir bei den Kleinkinder-
spielen angelangt und damit auch bei ei-
ner neuen Serie – Meine ersten Spiele 
für Kleinkinder ab 2 Jahren bietet drei Titel 
– Stecken und Bauen mit zwei Würfel-
spielen, Farben und Formen, ebenfalls 
mit zwei Würfelspielen und Handpuppen 
mit einem Würfel- und Merkspiel und mit 
ersten Reimen, alle auch für ein Kind allein 
geeignet.
Die Serie Bekannte Spiele in der Dose wird 
mit Piraten-Joe fortgesetzt, die 2-4 Spie-
ler ab 4 Jahren müssen schnell reagieren 
um eine piratengerechte Narbenmarkie-
rung zu vermeiden. 
Die größte Bandbreite an Neuheiten ist 
in der Serie der Mitbringspiele zu finden: 
Katzenbande von Reiner Knizia für 2-4 

Spieler ab 4 Jahren ist ein Tauschgeschäft 
um Katzenfutter, drei gleiche Katzen ge-
gen einen Fisch. Käseklau von Wolfgang 
Dirscherl variiert wieder einmal das Thema 
Mäuse und Käse für 2-4 Spieler ab 5 Jah-
ren und Wilde Wikinger von Wolfgang 
Dirscherl lehrt erste Taktik für 2-5 Spieler 
ab 6 Jahren beim Aufteilen von Schiffen 
und Edelsteinen.
In etwas größerer Verpackung kommen 
die Knoblauch-Vampire, auch von 
Wolfgang Dirscherl und für 2-4 Spieler 
ab 4 Jahren, die Vampire suchen drin-
gend Knoblauch statt der ewigen Toma-
ten. Eine Sonderverpackung im Rahmen 
der Mitbringspiele hat Kofferdetektive 
von Guido Hoffmann bekommen, das 

Beobachtungsspiel für 2-4 Spieler ab 5 
Jahren ist wie ein Koffer mit Scharnieren 
ausgestattet. Fädelzoo von Bernhard 
Schmid ist ein „großes“ Spiel mit einer 

Spielesammlung zu den Themen Spielen, 
Fädeln und Würfeln für 1-4 Kinder, schon 
ab 3 Jahren. 
Das Top-Spiel der Neuheiten ist Auf die 
Schätze, fertig, los von Roberto Fra-
ga, 2-4 Spieler ab 5 Jahren machen sich 

auf die Schatzsuche mit Zebra, Krokodil 
oder Giraffe. Abgerundet wird das Pro-
gramm noch durch zwei Neuheiten und 



www.spielejournal.at 9HEFT 378 / FEBRUAR 2008 t

UNSER BERICHTtDAS WAR NÜRNBERG 2008

eine neue Serie kleiner Spiele innerhalb 
der Serie LernSpiele, Besser-Esser für 
2-4 Spieler ab 5 Jahren von Stefanie Wa-
rioch und Wolfgang Dirscherl beschäftigt 
sich mit Ernährung und Bewegung und 
3x4=Klatsch übt mit 2-6 Spielern ab 8 
Jahren das kleine Einmaleins. Die neue 
Serie heißt Planet der Sinne und be-
gleitet 2-4 Spieler ab 4 Jahren bei aufre-
genden Erlebnissen zu Fühlen, Hören 
und Sehen. 

Zwei Erweiterungen zu zwei Spielen des 
Jahres und zwei Neuheiten bringt der Rei-
ter auf dem Glücksschwein mit, Carcas-
sonne - Graf, König und Konsorten, 
die 6. Erweiterung, macht früher schon 
erschienene Giveaways wie Der Graf oder 
der Fluss nun allgemein erhältlich und 
bringt zusätzlich noch Die Kultstätte, alles 
von Klaus-Jürgen Wrede für 2-5 Spieler ab 
10 Jahren. Thurn und Taxis: Alle Wege 
führen nach Rom ist die 2. Erweiterung 
für Thurn und Taxis, von Karen und Andre-
as Seyfarth für 2-4 Spieler ab 10 Jahren, 
der Klerus geht in Holzkutschen auf Reisen 
nach Rom und sucht eine Audienz beim 
Papst, mit den vom Grundspiel bekannten 
Regeln und helfenden Amtspersonen.
Stone Age von Michael Tummelhofer 
macht schon allein wegen des Autors neu-
gierig, hat dieses Pseudonym doch den 
Erfolgstitel St. Petersburg kreiert. Die 2-4 
Spieler ab 10 Jahren sind Jäger, Sammler, 
Bauer oder Werkzeugmacher auf dem 
Weg zur modernen Zivilisation. Die hän-
genden Gärten von Din Li ist ein Karten-
spiel für 2-4 Spieler ab 8 Jahren um eines 

der sieben antiken Weltwunder, man legt 
Baukarten zu Landschaftsbildern, braucht 
Baugrund und errichtet Tempel.

Im Rahmen der Bamboo Collection Games 
gibt es eine Neuheit in zwei Packungs-
größen, Kombino für 2-4 Spieler und 
Kombolino für 1-2 Spieler, jeweils ab 4 
Jahren, ein Legespiel um Farben und For-
men nach dem Prinzip von Sudoku, auf 

Bambusmatten.

Auffallendste Neuerung ist die Änderung 
der Verpackung, alle Produkte werden 
eine einheitliche Informationsleiste auf 
der Schachtel bekommen, mit farbiger 
Kennzeichnung als Kinderspiel oder Fami-
lienspiel etc., und mit allen Angaben wie 
Alter oder Spieleranzahl. Die Trennung 
nach Marken wird weiter fortgesetzt, neu 
hinzukommt Playskool als Marke für die 
Spiele für Kleinkinder und Vorschulkinder, 
MB richtet sich weiterhin an größere Kin-
der und Parker kennzeichnet die Familien- 
und Erwachsenenspiele.

Hier steht die Co-Produktion mit Fanta-
sy Flight im Vordergrund des Verlags-
geschehen, das Vertriebsprogramm ist 
geradezu allumfassend. An Neuheiten 
vorgestellt wurden Mutant Chronicles 

und viele Ausgaben von Spielen anderer 
Verlage, wie zum Beispiel Micro Mutan-
ts, Rattlesnake Brettspiel, Utopia und 
Dust in deutscher Sprache und nun doch 
Schneller als Kurz. Auch Titan von 
Valley Games wird bei Heidelberger auf 
Deutsch erscheinen.

Der schon in Nürnberg und Essen 2007 
gezeigte BallCube wird hier nochmals 
erwähnt, da er überarbeitet wurde, die 
Griffe der Schieber zeigen jetzt die Positi-
on der Löcher in der Reihe, damit soll ein 

taktischeres Spiel ermöglicht werden.

Nicht so aufwändig wie in Essen, aber 
deutlich sichtbar wurden hier Neuheiten 

zum Sammelkartenspiel Bella Sara prä-
sentiert, Vertrieb durch Amigo.

Eine breite Palette von Spielen, teils als 
Eigenproduktion, teils als Co-Produktion 
mit anderen Verlagen, ein umfassendes 
und schönes Programm, die Co-Produk-
tionen sind bei den jeweiligen Verlagen 
beschrieben.
Fauna von Friedemann Friese für 2-6 
Spieler ab 12 Jahren ist ein Lern- und 
Wissensspiel um Tiere und ihre Lebens-

räume, 360 Lebewesen werden mit einem 
Schätzmechanismus vorgestellt.
Beppo von Klaus Zoch ist das Nachfolge-
spiel zu Beppo der Bock, 2-4 Spieler ab 5 
Jahren rennen mit Würfel und Gedächtnis 
um die Wette, um Beppo zu fangen.
Das kleine Benimmquiz von Eva Rup-
pert ist so wie das kleine Quiz zum Wein 
ein handlicher Spiralblock für unterwegs 
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zum Thema Benehmen und Etikette, passt 
gut zu Welt der guten Küche, dem Ge-
winner eines Toy Innovation Awards, 2-6 
Spieler ab 16 Jahren spielen auf einem 

echten Porzellanteller als Spielbrett, Star-
koch Johann Lafer hat bei der Entwicklung 
des Wissensspiels mitgekocht.
Interessant ist die Weiterentwicklung von 
Rondomino namens Fundomino von 
Thierry Denoual, 2-4 Spieler ab 6 Jahren 
legen wieder die gerundeten Steine, aber 
diesmal sind Action-Steine mit im Spiel. 
Zoologic von Inon Kohn setzt die Reihe 
der logischen Solitärspiele nach Logeo 
und Architecto fort, Tiere müssen so ge-
legt werden, dass sie sich vertragen, das 
Spiel war schon im Herbst angekündigt.
Besonders attraktiv ist eine Kooperation 
von Huch mit einem Nicht-Spiele-Verlag: 
In Zusammenarbeit mit dem Schreibwa-
ren-Erzeuger Faber-Castell erscheinen 
zwei Spiele, in denen die Faber-Castell 
Buntstifte eine besondere Rolle spielen: 
Bei Oma, Tante, Anverwandte sollen 
sich die 2-4 Spieler ab 6 Jahren Einzel-
heiten von Portraits einprägen und dann 
die Bilder aus dem Gedächtnis nach-

zeichnen. Der Zaubermeister lässt 2-4 
Spieler ab 8 Jahren mit Farbmischungen 
spielen, die Farben werden zu neuen Mix-
turen gemischt und dafür auch originelle 
Namen erfunden.
Als Kooperation mit anderen Verlagen er-
scheinen:
Trivision mit IQ Spiele, Chang Cheng 
(im Original erschienen zu Essen 2007) 
mit Tenkigames und Metropolys mit 
Ystari.

Der Spielevertrieb vertreibt Spiele der 
Verlage Chelona, Cocktail Games, Eg-
gertspiele, Family Games, Lupu, Murmel, 
Smartgames, Spielzeit, Tilsit und Zoch, die 
Neuheiten sind bei den einzelnen Verlagen 
beschrieben.

Aus Riga kommen I’m Games mit einer 
Mission, es sollen mit den Brettspielen 
persönliche Fähigkeiten und Perspektiven 
verbessert werden, als Beispiel sei Belie-
ve or leave genannt, jeder Spieler hat 
eine Ziffernkombination, die der Gegner 
erraten soll, ob er die Wahrheit sagt kann 
man nur über Mimik und Gestik herauszu-
bekommen versuchen. Weitere Titel sind 

Cash Time, Team Hockey oder City 
King.

Ein Blick auf die Neuheiten der niederlän-
dischen Firma ist immer spannend, denn 
sehr oft finden die Spiele dann den Weg 
auch als deutsche Ausgaben in andere Ver-
lage. Wildlife bekommt nach Sealife nun 
noch einen Nachfolger, JungleLife, mit 2 
DVDs, für 2-4 Spieler ab 8 Jahren, in der 
Metalldose. Ebenfalls in der Dose kommt 
The Golden Compass als DVD-Spiel mit 
Spielfiguren, die nach den Filmhauptdar-
stellern modelliert wurden. 2-4 Spieler ab 
10 Jahren müssen im kooperativen Spiel 
Lyra gegen das Magisterium helfen. Trail 
Tracking ist zu WildLife und SeaLife als 
Ergänzung gedacht, in einem Koffer fin-
den sich Karten für ein simples Suchspiel, 
dessen Regeln mit zunehmendem Alter 
der Spieler schwieriger werden. Mada-
gascar The Crate Escape ist ein Aben-
teuerspiel zum Zeichentrickfilm, 2-4 Spie-
ler ab 6 Jahren kämpfen sich durch die 
Serengeti um ein Flugzeug zu finden, das 
sie nach New York in den Zoo bringt. Groß 
am Stand beworben war De Lamas’s, ein 
Familienspiel zur Fernsehshow mit Thema 
Improvisations-Komödie, 2-4 Spieler ab 12 

Jahren sollen den speziellen Lama Sum-
mer nutzen, die Show ist der englischen 
Show Whose Line is it Anyway nachemp-
funden.

Aus dem Haus Imagination stammt die 
Technologie der DVD-Spiele, wie sie bei 
Hasbro und anderen Verlagen erschienen 
sind, nun kommt der Verlag selbst sowohl 
mit DVD-Spielen als auch konventionellen 
Brettspielen auf den Markt. Interessant ist 
die Geschichte von Planet Erde, das Spiel 
kam zuerst als DVD-Spiel und wird nun als 
Brettspiel für 2-6 Spieler ab 8 Jahren mit 
Bildkarten statt der DVD erscheinen. Ein 
alter Bekannter aus den Anfangszeiten der 
Konsolenspiele kommt zurück, Frogger 
versucht im gleichnamigen Brettspiel die 
Straße zu überqueren, 2-4 Spieler ab 6 
Jahren sind gefordert, ihm zu helfen. Ur-
sprünglich aus den USA, wurde Schlau-
er als die Eltern mit Lokalkolorit über-
arbeitet, 2-4 Spieler ab 8 Jahren können 
herausfinden wer mehr weiß, Eltern oder 
Kinder.
Auch Bejeweled bringt ein online-Spiel 

aufs Brett, Edelsteine werden getauscht 
und „Kaskaden“ gebaut. Tetris Duel in-
volviert 2 Spieler ab 6 Jahren ins Lege-
Spiel am Brett. In Zusammenarbeit mit 
RTL und VOX entstehen Familienspiele zu 
TV-Shows, der Anfang wird mit Alarm für 
Cobra 11 und VOX-Tours gemacht, 2 
oder mehr Spieler ab 8 Jahren können 
spielen. Ein interessantes Konzept sind 
die Audio CD Spiele, sie sollen Autofahrten 
verkürzen, die CD macht das Spiel, die 
Beifahrer müssen nur Mitspielen und 
eventuell die Punkte notieren, geplant ist 
derzeit Schlauer als die Eltern.
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Unter dem Namen Khet wird ein Laser-
spiel für 2 Spieler beschrieben, in dem 

Spiegel bewegt werden um dann mit 
dem Laser eine gegnerische Figur zu er-
leuchten und so zu eliminieren, im Prinzip 
identisch mit Battle Laser von MGA, das 
schon 2007 erschienen ist.

In der Reihe Generationenspiele erscheint 
Die Räuberleiter, jeder Spieler ist Chef 
einer Räuberbande mit je 6 Räubern und 
versucht, mit 3 Räubern zuerst die Höh-
le zu erreichen, abgestürzte Spielfiguren 

können durch eine zurück gekommene 
Spielfigur über die Räuberleiter wieder 
ins Spiel gebracht werden. Ebenfalls in die 
Reihe der Generationenspiele gehört die 
Radmühle, ein antikes Spielprinzip für 2 
Spieler, drei Steine in einer Reihe über den 
Mittelstein sind eine Mühle. Dazu kommt 
in der Holzausführung Sudoku Moyo.

Auch eine Kuriosität am Rande, in der 
Neuheitenhalle im Saal Brüssel fanden wir 
African Dance, ein Lernspiel für afrika-
nische Tänze, komplett mit Grasrock und 
Make-Up für die passende Gesichtsbema-
lung.

Der neuseeländische Verlag hatte zwei 
Spieleneuheiten im Gepäck, The Ama-
zing Mammoth Hunt ist ein Lernspiel 

mit 2 Spielvarianten zum Thema Tiere 
der Welt, entweder als Schatzjagd oder 
als Quiz. FourSite ist ein Legespiel, in 
dem man gleichzeitig Symbole überein-
stimmend platzieren und Territorien ein-
schließen soll, es gibt zwei Regelvarian-
ten für Spieler ab 5 Jahren und für ältere 
Spieler.

Der Verlag, der sich von Aikiu in IQ Spiele 
umbenannt hat, präsentiert in Nürnberg 
drei Neuheiten: Symbotrio für 2-6 Spie-
ler ab 6 Jahren hat Codeknacken und 
Edelsteine rauben in einem Merkspiel um 
Formen, Farben und Größen zum Thema, 
und Trioversion von Susanne Galonska 

ist ein Setzspiel für 1-6 Spieler ab 7 Jah-
ren, man soll Muster bilden und dazu nur 
einen Stein versetzen, das Spiel wird in 
Kooperation mit Huch & friends verlegt. 
Die dritte Neuheit  heißt Die kleinen 
Regentropfen, mit genauen Regeln zur 
Fingerposition müssen 1-4 Spieler ab 4 
Jahren Regentropfen zurück in die Wolke 
schieben.

Der Verlag der Spiele in der Lederrol-
le überrascht mit einer nicht abstrakten 
Neuheit von Christophe Boelinger in der 
Schachtel, Les Poux – Läuse, 2-4 Spie-

ler ab 8 Jahren versuchen ihre Läuse an 
die Mitspieler weiterzugeben. Maudit 
Pirate – Verdammter Pirat variiert 
das Piratenthema, 2 Spieler ab 8 Jahren 
müssen mit dem Schatz allein sein oder 
den feindlichen Piraten besiegen, um zu 
gewinnen. Und laut Katalog kommen nun 
auch die abstrakten Zwei-Personenspiele 
aus der Rolle in sehr attraktive elegante 
Schachteln.

Nicht mit einem Stand in Nürnberg ver-
treten, sondern ambulant mit den Spielen 
unterwegs, ich hatte das Glück, die Spiele 
gleich mitzubekommen, es gibt zwei Spiele 
zum Erstauftritt des Verlags:
Demo ist ein Kartenlegespiel von Eva Ma-
ria Tobies und Hendrik Nicola Jenzowsky 
für 2-4 Spieler ab 12 Jahren, sie sollen 
eine Demonstration veranstalten und da-
rüber berichten und die Demonstration 
aber auch unter Kontrolle halten, damit 
man nicht die Polizei als Helfer braucht. 
Wüstenkönige von Eva Maria Tobies und 

Hendrik Nicola Jenzowsky ist für 2-5 Spie-
ler ab 12 Jahren gedacht, man zieht mit 
den Kamelen durch die Wüste und stellt 
sich fliegenden Teppichen, Sandstürmen 
und Epidemien in den Oasen.
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Bei Jumbo gibt es einiges Neues, einer-
seits wird das Lernspielprogramm er-
weitert, und andererseits werden einige 
neue Serien begonnen. Die Serie „ich 
lerne“ bekommt mit der Mini-Variante eine 
neue Facette. Die Titel Ich lerne das 
Alphabet, Ich lerne Gegensätze und 
Ich lerne Tierkinder erscheinen in der 
Mini-Version, mit Kärtchen, die aus zwei 
Teilen zusammengesetzt werden müs-
sen. Die Serie Electro bekommt Zuwachs 
mit Electro Pocket, 1 Kind ab 4 Jahren 
kann sich damit immer und selbständig 
beschäftigen.
Eine neue Serie im Programm ist Ma-
gnetics, eher Beschäftigung denn tat-
sächliches Spiel, eine Themenlandschaft 
kann mit Magnet-Motiven ergänzt, ver-
ändert oder geschmückt werden, genutzt 
werden Themen wie Der Bauernhof, 
Disney Princess, Disney Cars oder 
Winnie the Pooh, insgesamt sind 7 Titel 
angekündigt.
Neu bei den schönen Ausstattungsspie-
len unter dem Disney Princess Label ist 
Disney Princess: Spieglein, zeig mir 
meinen Prinz, 2-4 Spieler ab 4 Jahren 

sammeln Karten einer Prinzessin um den 
Prinzen im Spiegel zu sehen.
Disney Pixar ist auch Thema einer neu-
en Reihe von Mitbringspielen, drei Titel 
sind angekündigt: Movie Lotto, Racing 
Game, ein Würfelspiel für 2-4 Spieler ab 
3 Jahren und Trios, ein Memo-Spiel für 
2-4 Spieler ab 4 Jahren. 
Den Trend zu Gimmicks im Spiel bedient 
Wet Head, ein Wasser-Roulette-Spiel, ein 
Spieler dreht das Rad, der andere zieht 
einen Stift und hofft, dass er keine Dusche 
bekommt. 
Und auch einer der größten Verkaufser-
folge wird prolongiert, im Segment family 
games bekommt Wer wird Millionär 
eine Neuauflage mit neuen Fragen, den 
neuen Regeln und neuen Jokern analog 
zur Fernsehsendung. Unter diesem Seri-
entitel gibt es noch drei weitere Neuheiten 
bzw. Wiederauflagen: Spectrangle ist 
wieder da, die Spieler müssen Dreiecke 
passend anlegen. Make 7 ist ein Positi-
onsspiel, statt x in einer Reihe zu setzen 

muss die Summe einer Reihe 7 ergeben. 
Luske Poker wird von einer DVD be-
gleitet und offeriert zur Ausstattung für 
Pokern am Wohnzimmertisch auch noch 
eine Sonnenbrille á la Marcel Luske.
An der Europameisterschaft ist natürlich 
auch Jumbo nicht vorbeigekommen, in 
einer Dose verpackt kommt Champion-
Chips, 2-6 Spieler ab 12 Jahren platzieren 
Chips und wetten auf Ereignisse in einem 
Fußballspiel.
Rund um Rubik’s Cube sind ebenfalls Neu-
heiten angekündigt, Rubik’s Revolution 
mit Licht und Ton sowie Rubik’s Delta 
Ball, mit dem man Muster erzeugen 
muss. Und der Nachfolger des Erfolgstitels 
Wild Life heißt Sea Life und beschäftigt 
sich namensgemäß mit den Meeren dieser 
Welt.

Im Rahmen des wohl umfangreichsten 
und sehr vielfältigen Neuheitenprogramms 
stellt Kosmos Altbekanntes in neuer Form, 
Brandaktuelles, Serien Fortsetzendes, 
Spannendes, Lustiges und auch Zauber-
haftes vor, kurz für jeden Geschmack et-
was.
Fangen wir in der Urzeit an, Cro-Magnon 
wurde von Bioviva übernommen, und ist 
ein Partyspiel, die 2-12 Spieler ab 10 Jah-

ren sollen sich mimisch, knetisch oder 
kritzelig verständigen, begleitet vom Aus-
führen von Stammesritualen und Bunga- 
statt Heureka-Rufen. Wesentlich höhere 
Anforderungen an grammatikalisches Wis-
sen und das Wissen um den Ursprung von 
Worten und Redewendungen stellt Fritz 
Gruber mit Der Dativ ist dem Genetiv 
sein Tod Das große Spiel, 2-4 Spieler 
ab 12 Jahren sollen wissen, was ein Pa-

radigmenwechsel ist oder warum man zu 
Silvester guten Rutsch sagt. Geschliffene 
Schwerter statt geschliffener Worte be-
gegnen uns in Toledo von Martin Wallace, 
für 2-4 Spieler ab 10 Jahren, man erwirbt 

Rohstoffe, lässt Schwerter schmieden und 
liefert sie im Alcazar ab, unterwegs erwor-
bene Kunstwerke und Edelsteine bringen 
auch noch Punkte.
Nach „In 80 Tagen um die Welt“ kommt 
wieder ein Thema von Jules Verne, Rüdiger 
Dorn hat für 2-4 Spieler ab 10 Jahren die 
Reise zum Mittelpunkt der Erde um-
gesetzt, drei Forscher müssen mit Karten 
gesteuert und zu interessanten Fossilien 
geführt werden, immer mit der notwen-
digen Ausrüstung. Günter Burkhardt ist 
Autor eines Legespiels namens On Top 
für 2-4 Spieler ab 8 Jahren, die Rauten 
werden ausgelegt und bilden Farbkreise 
in den Spielerfarben, man versucht, da-
bei Mehrheiten zu bekommen und punktet 
für die Anzahl Spieler, die man übertrof-
fen hat. Keltis von Reiner Knizia greift 
die Mechanismen von Lost Cities auf und 

verarbeitet sie in einem eigenständigen 
Legespiel für 2-4 Spieler ab 10 Jahren. Es 
müssen fünf Pfade gelegt werden, jeweils 
einfarbig und mit aufsteigenden oder ab-
steigenden Werten, Plättchen auf Feldern 
bringen Vorteile.
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Für die Freunde des Entdecker-Universum 
hat Klaus Teuber ein neues Spiel bereit, 
Im Reich der Wüstensöhne bildet man 
Oasen, die Schätze fertiger Oasen werden 
unter den vertretenen 3-4 Spielern ab 10 
Jahren aufgeteilt. 
Wer noch immer an den Folgen von 
„Frauen und Männer“ knabbert, kann ja 
sein Wissen über Frauen nun im neuen 
Party-Spiel von Uwe Rosenberg verbes-
sern, Kennen Sie Di? macht 2-6 Spie-
ler ab 14 Jahren mit bemerkenswerten 

Frauen der Weltgeschichte bekannt und 
fragt um die zeitliche Einordnung von Er-
eignissen in deren Leben.
Quizfreunde werden von Günter Burk-
hardt mit Globalissimo herausgefordert, 
Wissen, Intuition und Schätzvermögen 
bringen die 2-6 Spieler am Plan umso 
weiter je näher die Antwort an der Lö-
sung war.
Auch Einfach genial gehört zu den Best-
sellern im Kosmos Programm, und Reiner 
Knizia hat das Spielprinzip nun zu einem 
Einfach Genial Mitbringspiel für 2-4 
Spieler ab 8 Jahren umgearbeitet, ohne 
Spielplan, man deckt verdeckte Teile auf, 
legt sie an und entscheidet, ob man Plätt-
chen nimmt oder weitermacht. Fünf ge-
sammelte Plättchen jeder Farbe bringen 
den Sieg. Und Einfach Genial hat noch ein 
Spiel inspiriert, ausgehend von Einfach 
Genial Knobelspass ist Reiner Knizia auch 
noch Domino Knobelspass eingefallen, 
1 bis 2 Spieler ab 10 Jahren können nun 
mit den Dominosteinen die vorgegebenen 
Aufgaben erfüllen.
Gleich abstrakt und ähnlich erfolgreich wie 
Einfach Genial ist Ubongo von Grzegorz 
Rejchtman, zu diesem Spiel gibt es jetzt 
Ubongo Duell, beide Spieler haben die 
gleiche Aufgabe, wer zuerst fünf Duelle für 
sich entscheidet, gewinnt. Weiters bei den 

Mitbringspielen zu finden ist Der Dativ ist 
dem Genetiv sein Tod, das Spiel zum 
Buch kann nun auch unterwegs genossen 
werden. Auch die Reihe der Spiele zu Der 
Goldene Kompass wird fortgesetzt, Peter 
Neugebauer lässt im Duell der Panzer-
bären eine der wichtigen Szenen aus 
dem Film lebendig werden.
Neu im Programm sind Kartenspiele, drei 
Titel werden vorgestellt. 24 stammt von 
Sebastian Rapp, 2-5 Spieler ab 8 Jahren 
müssen mit 45 Karten auskommen, jeder 
Stich wird als ein Punkt von 24 abgezo-
gen, wer als erster auf Null kommt ge-
winnt. Ist nicht so einfach wie es klingt, 
denn mit einer 1 kann man Kartenwerte 
umdrehen, und Strafpunkte gibt es auch. 
Beim Jupiter von Michael Feldkötter ist 
ebenfalls ein Stichspiel für 3-5 Spieler 
ab 12 Jahren. Man muss die Anzahl der 

Stiche vorhersagen, es gibt ein Verfahren 
zur Ermittlung der Trumpffarbe und man 
legt fest, wie viele Siegpunkte man be-
kommt, falls die Vorhersage der Stichan-
zahl stimmt. Das dritte Spiel heißt Quick, 
stammt von Günter Burkhardt und ist kein 
Stich-, sondern ein Sortier-Spiel, mit nur 
einer Hand, jeder der 2-6 Spieler ab 8 Jah-
ren beginnt mit einer Anzahl Karten, die er 
in die richtige Reihenfolge bringen muss, 
zuerst alle Karten anschauen, weglegen, 
merken wohin und dann der Anforderung 
entsprechend aufeinander türmen, aber 
einhändig!
Eine neue Serie von Quiz-Kartenspielen 
heißt Topp 3, von Bernhard Lach und 
Uwe Rapp für 2-4 Spieler ab 10 Jahren 
gedacht. Themenkarten werden ent-
sprechend einer Kategorie geordnet, für 
richtige Reihung und erfüllte Vorhersagen 
werden Karten vergeben. Die ersten drei 
Themen sind Topp 3 Film, Topp3 Fuß-
ball und Topp 3 Metropolen.
Ein ebenso breites Spektrum bietet Kos-
mos auch im Kinderspielbereich an, Spiele 
zu Literaturthemen, Wissensspiele, Li-
zenzthemen, eben alles was das Herz 
begehrt. 
Den ungewöhnlichsten Mechanismus bie-
tet wohl Fluss der Drachen von Markus 
und Inka Brand, der Spielplan wird mit 
Wasser gefüllt und auf diesem Fluss wer-
den die Schiffe entlang gepustet und ge-
zielt gestoppt, die 2-4 Spieler ab 6 Jahren 

wollen Edelsteine stibitzen. Bei Kinderbü-
chern ist Cornelia Funke ein Garant für 
Spannung, und nun auch in den Spielen 
zu ihren Büchern, Herr der Diebe wur-
de von Kai Haferkamp spielerisch umge-
setzt, 2-4 Spieler ab 8 Jahren bewegen 
sich mit Karten durch Venedig, Detektiv 
Victor versucht die Bewegungen voraus-
zuahnen. Drachenreiter ist ein Fantasy-
roman, Dominique Ehrhard hat daraus ein 
Würfelspiel gemacht, in dem 2-4 Spieler 
ab 8 Jahren alle Figuren bewegen kön-
nen und versuchen Aufgaben zu erfüllen. 
Hände weg von Mississippi rät wieder 
Kai Haferkamp den 2-4 Spielern ab 8 Jah-
ren, durch Anschauen und Zurücklegen 

verdeckter Karten soll ermittelt werden, 
welches Tier nicht unter der Alligatorkarte 
steckt und welches zweifelsohne darunter 
liegen muss.
Sternenschweif das Pony war bisher nur 
in Mitbringspielen vertreten, Sternen-
schweif Zauberhafte Verwandlung 
ist nun das erste „große“ Spiel, 2-4 Ster-
nenschweif-Freunde ab 8 Jahren haben 
Inka und Markus Brand nun vor die Auf-
gabe gestellt, das echte Einhorn heraus-
zufinden, am Ende erscheit es auch in der 
Stalltür. Auch Pettersson und sein Kater 
Findus kommen nun in den Genuss ei-
ner großen Schachtel, Günter Burkhardt 
brennt in Pettersson und Findus Ein 
Feuerwerk für den Fuchs ein schnelles 
Reaktionsspiel ab. Erscheint der Fuchs 
oder ein schon aufgedecktes Huhn, bom-
bardieren alle das Loch in der Planmitte, 
wer am schnellsten war darf ein Puzzleteil 
umdrehen.
Buchheldin Connie bekommt nicht ein 
Spiel, sondern eine ganze Spielesamm-
lung, Conni kommt in die Schu-
le stammt von Anja Wrede und bietet 
eine Lernspielsammlung für 1-4 Spieler 
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ab 5 Jahren, Themen sind „Conni sucht 
das richtige Ergebnis“, „Conni sucht die 
Rechenaufgabe“, „Conni sucht den An-
fangsbuchstaben“ und „Conni sucht die 
passenden Karten“. Gleich weiterlernen 
kann man mit Hexe Huckla aus einer 
Langenscheidt-Heftreihe, Englisch mit 
Hexe Huckla von Kai Haferkamp ent-
hält eine Audio CD und ist für 2-4 Kinder 

im Englisch-Lernjahr der Grundschule 
geeignet. Kosmolino ist eine Reihe mit 
Lernspielen, Experimentierkästen und 
Bilderbuch, mit Kosmolino Mein erstes 
Quiz legt Anja Wrede ein Quiz für 2-4 
Vorschulkinder vor, bei dem Lesen nicht 
erforderlich ist. Olchis sind der Schrecken 
aller korrekten Eltern und wohl deswegen 
bei Kindern so beliebt, daher bekommen 
die Schmuddelkinder von der Müllkippe 
nun drei kleine Spiele verpasst, die sich 
Kai Haferkamp ausgedacht hat, alle sind 
für 2-4 Spieler ab 5 Jahren gedacht - Die 
Olchis auf Geburtstagsreise, Die Ol-
chis werden Fußballmeister und Die 
Olchis ziehen um.
Die nächste Fortsetzung gibt es für Was ist 
was, hier wird nun eines der beliebtesten 
Themen umgesetzt, Was ist Was Mein 
Körper, Bernd Flessner hat wieder für 2-4 
Spieler ab 8 Jahren ein Quiz mit Informati-

onstexten und Illustrationen gestaltet. 
Weiters angekündigt sind zwei Titel zu den 
drei Fragezeichen, Die drei ??? Kids In 
letzter Sekunde von Peter Neugebauer 
und Die drei ??? Kids Panik im Para-
dies von Heinz Meister. Sternenschweif 
kommt auch in dieser Mitbringgröße noch 
einmal zum Einsatz, Günter Burkhardt hat 
sich Sternenschweif Flug durch die 
Nacht ausgedacht und das nicht ganz so 
magische, aber auch zauberhafte Pony 
Sheltie hat einen Auftritt in Sheltie und 

seine Freunde von Heinz Meister.
Vollendet wird das Programm mit einer 
neuen Reihe von Mitbringspielen, die sich 
besonders an Mädchen wendet, samt 
glitzernder Sternenstauboptik und alters-
gerechten simplen Mechanismen für 2-4 
Spieler ab 5 Jahren. Zauberhafter El-
fenwald kommt von Jean-Philippe Mars 
und Valery Fourcade, Magischer Elfen-
tanz und Zauberhaftes Elfenreich von 
Kai Haferkamp.
Beim Stöbern im toll gemachten und 
höchst umfangreichen Katalog habe ich 
noch ein Kartenspiel zu Der Goldene 
Kompass gefunden, basierend auf dem 
Prinzip von Gelb Gewinnt, und für Die 
Siedler von Catan Händler & Bar-
baren ist die Erweiterung für 5 & 6 Spie-
ler angekündigt. Laut Katalog bekommen 
auch Die wilden Fussballkerle Verstär-
kung, für sie gibt es Teufelsdribbeln und 
Alles auf Angriff.

Der Aktions Würfel von Helmut Punke 
soll 1-10 Spieler ab 4 Jahren dazu anre-
gen Bewegung zu machen, der Würfel 

bietet 12 Übungen an, die in 6 Yoga und 
6 Aktionsübungen aufgeteilt sind. Wer 
eine Übung nicht schafft, muss auch die 
nächste mitmachen.

Topia ist eine fantastische Welt und das 
Spielsystem umfasst eine Kombination 
aus Sammelkarten, Kartenspiel und on-

line Spiel mit den Charakteren aus den 
Sammelkarten, gedacht für Kinder von 

5-12 Jahren, das Kartenspiel kann in drei 
Schwierigkeitsgraden gespielt werden. 
Das Spiel wurde am 1. Februar in Skandi-
navien veröffentlicht.

So wie jedes Jahr gibt es bei Ingo Uhl 
eine neue Herausforderung zum Denken 
und Staunen, diesmal Schalenquader, 

ein Rundum-Puzzle, ein Quader soll eine 
Hülle aus verschieden geformten Puzzle-
teilen bekommen.

Neu im Programm ist die Serie Go Ein-
stein, go! Alles Material kann mit Selbst-
kontrolle verwendet werden, es gibt ein 

Kontrollgerät für alle Übungsbücher, die 
Farbe der Aufgabe wird zur passenden 
Lösung gedreht, stehen dann auf der 
nächsten Seite die gleichen Farben neben-
einander, stimmt die Antwort. Die Themen 
entsprechen dem üblichen Spektrum von 
Zahlen über Einkaufen zum Bauernhof.

Die Neuheit zu Nürnberg für 2 Spieler 
stammt wieder von Niek Neuwahl und 
heißt Touch, man setzt abwechselnd un-
regelmäßig geformte Steine und bekommt 
Punkte für die Anzahl berührter gegne-
rischer Steine.
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Den Verlag Lupu gibt es seit einem Jahr, 
und heuer wartet er mit einer Neuerung 
auf, die - obwohl nicht exakt ein Spiel 
-  trotzdem erwähnenswert ist: Duftpu-
zzles setzen beim Berühren der Puzzle-
steine den Duft des Themas frei, es gibt 

die Motive Rosen, Kaffee, Kokosnuss, 
Orange und Lavendel, auch die Mandala-
Motive sind eine attraktive Idee.

Hier wird das Geschehen nach wie vor von 
Spielzeug dominiert, bei den Spielen setzt 
man auf die Pflege der Longseller wie Uno 
und Scrabble. Uno Kick für 2-10 Spieler 
ab 7 Jahren wird zur Fußball-Europamei-
sterschaft erscheinen, die Karten zeigen 
Spieler der deutschen Nationalmannschaft 
in Aktion und es gibt eine Paule-Elfmeter-
Karte, alles verpackt in einer Blechdose mit 
Spielerautogrammen. Scrabble Blitz für 
2-6 Spieler ab 10 Jahren ist eine Variante, 
bei der man Buchstabenwürfel wirft und 
aus den erwürfelten Buchstaben ein Wort 

legen muss, man hat 60 Sekunden Zeit. 
Als Ergänzung zum Klassiker, der heuer 60 

Jahre alt wird, gibt es in Zusammenarbeit 
mit Duden ein Scrabble-Wörterbuch.

Zu Twister gibt es zwei witzige Varianten, 
Twister Hops für 1-2 Spieler ab 4 Jahren 
erspart das Malen mit Kreide am Pflaster, 
die Kreise zum Tempelhupfen lassen sich 
beliebig und für jedes Spiel neu aneinan-
derreihen, und bei Twister Punktejagd 
legt man die Farbpunkte in ein einem be-

liebig großen Areal aus, die 3-5 Spieler 
ab 4 Spieler müssen dorthin laufen, wer 
zuletzt ankommt scheidet aus. Ein neues 
Twister Moves kommt zu Highschool 
Musical 2, es können 1-2 Spieler ab 8 
Jahren spielen.
Dauerpatient Paul in Dr. Bibber wird einer 
Renovierung unterzogen, die Elektronik 
nennt nun den Gegenstand, den der Spie-
ler am Zug aus Paul herausfischen muss. 
Wer ist es wird mit der Neuheit Wer ist 
es? Galerie wird ebenfalls elektronisch, 
man kann nun verschiedene Tafeln mit 
Portraits einschieben und es gibt Licht- 
und Soundeffekte. Endgültig eigenwillig 
wird es mit Professor Hirnlos, man be-
kommt eine Art Exo-Gehirn auf den Kopf 

geschnallt, das auf Bewegungen reagiert 
und muss Ja/Nein Fragen mit Nicken oder 
Kopfschütteln beantworten, manchmal 
aber die Ja-Frage mit Schütteln. Cosmic 
Catch ist auf den ersten Blick ein simpler 
Ball zum Spielen, aber dem ist natürlich 
nicht so – die Elektronik im Ball erkennt 
die Farbe der mitspielenden Handbän-
der, jeder Spieler trägt eines, und ruft 
die Farbe, deren Träger als nächster den 
Ball fangen muss, und registriert auch 
die Anzahl der gefangenen Bälle, Cosmic 

Catch bekam einen der Toy Innovation 
Awards. Ein schnelles Reaktionsspiel ist 
Hyper Slide, ein Spielmodul ruft Farben, 
die Spieler schubsen die entsprechenden 
Scheiben unter dem Gerät durch zum 
Gegenspieler, in der Solovariante schießt 
ein Gummiband die Scheibe zum Spieler 
zurück. Ausgeflippt wurde ebenfalls 
überarbeitet, die Würfel sind nach wie vor 
im versiegelten Becher, nun sitzt aber ein 
kleiner Goldener Alien am Becher, wer ihn 
erwürfelt setzt ihn vor sich hin und ist vor 
dem Hinausgeworfen werden sicher.

Bereits 2006 auf der Spiel in Essen zeigte 
Menippos mit Hurra Fußball eine Verbin-
dung von Sammelkarten und Computer, 

die Karten sind mit einem ID-Chip ausge-
rüstet sind und werden über ein spezielles 
Lesegerät direkt vom Computer ausge-
wertet und in den Spielablauf integriert. 
Das System wurde weiterentwickelt und 
enthält nun Karten mit Datenspeicher, 
Leuchtfunktion oder Soundeffekt

Nach dem Erfolg 2007 bringt der NonBook 
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Verlag 2008 neuerlich als Neuheit sein 
Gemischtes Doppel, einem Memo für 
Erwachsene mit dem Thema Anagrame, 
das Zusammengehören ist nicht unbe-
dingt visuell ersichtlich.

Passend zur Euro 2008 kommt bei Mieg 
eine große Ausgabe von Tippkick namens 
Alpenedition.

Pentago Arena ist das neueste Mitglied 
der Pentago Familie, ein Großspiel mit 

44 x 44 cm Fläche und Kugeln mit 5 cm 
Durchmesser.

Auf der Basis des Kartenspiels Black Sto-
ries wird es im April auch ein Brettspiel 
geben, das die gruseligen Krimifälle noch 
interessanter machen soll. Black Stories 
Das Spiel von Holger Bösch ist für 3-13 

Spieler ab 13 Jahren gedacht und mit den 
einzelnen Ausgaben des Black Stories Kar-

tenspiels kombinierbar.

Der skandinavische Verlag im Vertrieb von 
HCM Kinzel präsentiert zwei Neuheiten: 
Action ist ein Kartenspiel in mehrspra-
chiger Ausgabe mit 108 Karten für 2-6 
Spieler, man soll bei Spielende die meisten 
Stiche = 2 gleiche Karten erreicht haben. 
Dinner Mission ist für 6 – 24 Gäste ge-

eignet, beim Dinner muss jeder Gast eine 
Mission erfüllen.

Stefan Kögl, der Erfinder von Rumis, legt 
ein neues Spiel namens Arktia vor, auf 
einem Eismond soll von 2-4 Spielern ab 

12 Jahren eine Forschungsstation errichtet 
werden, die Module müssen zusammen-
hängen und es können auch Untergrund-
Teile wegschmelzen.

Im Foyer von Halle 10 fand sich der italie-
nische Verlag, der ein Sammelkartenspiel 

zu Disney-Charakteren anbietet. In Italien 
testet Disney die neue Schiene Wizards 
of Mickey und dazu gibt es Starter und 
Booster.

Der Verlag kündigt das Spiel Age of 
Conan: The Strategy Board Game 
von Roberto di Meglio, Marco Maggi, 
Francesco Nepitello für 2-5 Spieler ab 12 

Jahren für Frühsommer an, Conan erlebt 
seine Abenteuer in allen wichtigen Kö-
nigreichen seiner Zeit, man setzt Schick-
sals- und Kampfwürfel ein und spielt mit 
Strategie-Decks und individuellen Decks 
für die vier Königreiche. Bruno Faidutti 
und Serge Laget sind verantwortlich für 
das erste Spiel einer neuen Autorenreihe 
namens „Designer’s Collection“, im 
Oktober soll Ad Astra erscheinen, neue 
Raumkolonien und alte Alienartefakte sind 
im Spiel.

Highlight des Programms und extrem ak-
tuell sind die Neuheiten zu Eisbär Flocke 
im heimischen Nürnberger Zoo, Mein 
erstes Abenteuer wird zu zweit oder 
in 2 Mannschaften gespielt, beide wollen 
Flocke zu sich locken. Fly in my Soup ist 
ein Geschicklichkeitsspiel für 2-4 Spieler 
ab 5 Jahren, man muss mit dem Katapult-
löffel den anderen Spielern Fliegen in die 
Suppe schießen, eine Fliege im Löffel des 
Chefkochs bedeutet einen Joker.
Disney Tigger & Pooh ist das Thema 
einer Reihe von Spielen mit bekannten 
Mechanismen, Fünf in einer Reihe, 
Würfelpuzzle, Wo sind Tigger und 
Pooh und Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter.
Wie immer stellen Lernspiele das größte 
Segment im Neuheitenblock, vier Lern-
spiele in einheitlichem Look erweitern 
das Angebot für Vorschüler und Spielan-
fänger, Logik Trainer, ABC-Karussell 
und Zahlenzirkus sind für die Vorschule 
gedacht, Lern die Uhr für Schulkinder. 
Einen Schritt schwieriger sind die vier 
Lernspiele für Schulkinder bis zur 3. Klas-
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se, die Themen sind Lesen, Rechnen, 
Einmaleins und Sachkunde. Auch die 
Lernspiele für Englisch werden neu beti-
telt und Schulstufen zugeordnet, Erstes 
Englisch wendet sich an die Vorschule, 
Englisch für Kinder an die 1. und 2. 
Klasse und Schul-Englisch an Schüler 
der 3. und 4. Klasse. Ein weiterer Block, 
diesmal mit drei Spielen, behandelt allge-
meine Themen wie Sicher im Verkehr, 
Mein Taschengeld und Benimm ist 
in! und ein weiterer Viererblock in ein-
heitlichem Look beschäftigt sich mit den 
Themen Wahrnehmung, Wortschatz, 
Konzentration und Gedächtnis.
Die Spiele aus der Serie Sehen Spielen 
Lernen wurden neu verpackt und heißen 
jetzt Wer - Wie - Was - Warum + Wo, 
Themen aus 2007 sind Der Flughafen, 
Die Feuerwehr und Der Bauernhof. 
Neue Themen sind Das Krankenhaus, 
Der Zoo, Der Reiterhof und Der Zir-
kus.
Mit der Altersangabe 3+ als Übertitel 
gibt es eine Serie Kleinkinderspiele, Tier-
Puzzle, Was gehört zusammen und 
Fahrzeuge-Puzzle beruhen auf dem 
Prinzip der 2-Teile Puzzles, Dinos Bil-
der-Domino, Bilder-Lotto und Memo 
verwenden ebenfalls die bekannten Spiel-
mechanismen. Bei den Standardspielen 
auf der Basis altbewährter Mechanismen 
gibt es ein Laufspiel zu Knut namens Ein 
Eisbär zum Knuddeln sowie eine Spiel-
sammlung mit vier Spielen unter dem Titel 
Meine erste Spielesammlung. 
Bären-Hör-Memo trainiert genaues 
Hinhören, durch Schütteln und Hinhören 
müssen 2-6 Spieler ab 4 Jahren passende 
Bärenpaare finden.
Auch der Elektrik-Stift zum Markieren 
richtiger Antworten wird wiederbelebt, 
er kommt in Electric Pen und wird von 
32 Aufgabentafeln für Kinder ab 5 Jahren 
begleitet. Re-Action ist für 2-4 Spieler 
ab 6 Jahren gedacht, zur automatischen 
Soundfolge muss man auf die passende 
Karte schlagen und die Karte nehmen.
Neidhammel ist ein Farbwürfelspiel für 
2-5 Spieler ab 5 Jahren, passende Schei-
ben werden aufs eigene Schaf gelegt, für 
den Neidhammel darf man bei anderen 
Spielern suchen. Papa Schwein lädt 
ein ist ein sehr hübsch gestaltetes Spiel 
in der Serie „Kind+Familie“, wer drei 
Schweinchen lückenlos setzen kann, darf 
sie nehmen.
Fitzel Food trainiert spielerisch Bewe-
gung, Wissen um Ernährung und Sport, 
2-4 Spieler ab 6 Jahren sollen schnell Ent-
scheidungen darüber treffen, was gesund 
ist.
Das umfangreiche Quizprogramm wird 
mit Electronic Wissens-Duell erweitert, 
man muss die Bilder zum von der Steuer-
einheit genannten Begriff finden. Ins glei-

che Genre gehört Im Fadenkreuz Eur-
opa von Arno Steinwender und Christoph 
Puhl, 2-4 Spieler ab 10 Jahren müssen 

zuerst eine Frage beantworten und dann 
den Ort auf der Landkarte möglichst ex-
akt markieren, wer es am besten schafft, 
bekommt die meisten Punkte.
Sehr interessant schaut das Electronic 
Spielemagazin aus, 10 Pläne zu be-
kannten Spielen können auf ein Chassis 

mit Leuchtdioden-Rotor aufgelegt werden, 
mit etwas Geschick können die 2-4 Spieler 
ab 6 Jahren das Ergebnis steuern statt zu 
würfeln.
Auch Noris widmet sich der Zielgruppe 
50+ und traut sich sogar, das Wort Senior 
zu verwenden, in der Serie Senior Pre-
mium gibt es Länder Memo und Kunst 
Memo, eine Spielesammlung namens 

Würfel & Karten Spiele sowie Einzel-
ausgaben von Rummy und Domino.
Auch TV-Serien werden bedient: Zur Serie 
Mein Neues Leben zum Thema Auswan-
dern erscheint ein großes Spiel und Mein 
Neues Leben Reiseedition, die Spieler 
ab 8 Jahren müssen Ausreisebedingungen 
erfüllen. Germany’s Next Topmodel 
ist das offizielle Spiel zur Show, die 2-5 
Spieler ab 8 Jahren müssen ihren Outfit 
optimieren und auf dem Catwalk beste-

hen. Bild das Quiz greift Themen aus 
der deutschen Boulevard-Zeitung auf, 1-6 
Spieler ab 8 Jahren können den Rundkurs 
absolvieren.
Wurmm setzt die Serie der Recent Toy 
Spiele bei Noris fort, ein Wurm steckt im 

Apfel und soll durch die Löcher aus dem 
Apfel dirigiert werden. Und nach dem 
Schweine Poker kommt jetzt Schweine 
Roulette, wer richtig gesetzt hat, be-
kommt ein Schwein. Und zu guter Letzt 
finden sich bei den Mitbringspielen noch 
Klassiker wie Chairs als Stühle stapeln 
oder das Jenga-Prinzip als Balance-To-
wer und Tic Tac Toe als Pocket-Spiel. 
Eine Variante mit Sound versteckt sich in 
Dosen, eine Laufsprechereinheit wählt für 
das Tierstimmen-Lotto oder das Tier-
stimmen-Memo aus 24 Tierstimmen 
eine aus, beim Gänsespiel bestimmt die 
Einheit die Menge der Felder die gezogen 
werden oder ob Schikanen auftauchen.

Auch hier haben die Blechdosen ihren 
großen Auftritt, die Neuheiten sind fast 
alle darin gelandet. In Goldrausch von 
Frank Stark suchen 3-5 Spieler ab 9 Jah-
ren Gold am Blue Creek, Kecke Schne-
cke von Frank Stark ist ein Hin und Her 
für 2-6 Spieler ab 7 Jahren zum Thema 

wer ist der schnellste und gibt einer an-
deren Schnecke das gewünschte Haus. 
Klau Mau wandert von der Plastikdose in 
die Blechdose und Ochsen soxen von 
Marco Teubner ist ein Spiel um geschickt 
platzierte Ochsen und Kühe auf der Wei-
de, alle Spiele. 4 und 24 hatten wir schon, 
jetzt kommt 7 als Titel für ein Kartenspiel 
von Klaudia Bollwerk, jeder der 2-7 Spieler 
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soll 7 Karten Loch auf Loch oder Loch auf 
Zahl ablegen. Zoff am Herd von Camen-
zind/Stoop verlangt Zutaten für die Suppe, 
der Chefkoch gibt das Tempo vor.

Hier bleibt der Focus nach wie vor auf der 
Pflege der langjährigen Dauerseller. Für 
das Monopoly World kann ja mittler-
weile per email abgestimmt werden, die 

weltweit meistgenannten Städte kommen 
auf den Plan. Das Standard-Monopoly 
wurde neu und quadratisch verpackt, es 
gibt eine Ausgabe Monopoly Disney 
Pixar mit entsprechenden Figuren und 
auch ein Monopoly Boutique für Mäd-
chen im Pink der Konkurrenz. Auch Clue-
do und Risiko werden neu verpackt und 
bekommen überarbeitete Regeln, Risiko 
deluxe wird im Herbst neu aufgelegt und 
das Spiel des Lebens Sponge Bob bie-
tet eine weitere Variante des Klassikers.
Natürlich wird auch die Trivial Pursuit 
Reihe fortgesetzt, sehr spannend klingt 
Trivial Pursuit Choice, eine mobile ele-
kronische Einheit hat 600 Fragen und Ant-
worten gespeichert, weitere 1200 Fragen 
und Antworten können zu frei wählbaren 
Kategorien aus dem Internet geladen 
werden, ein personalisierte Ausgabe für 
jeden. Trivial Pursuit Quizfieber DVD 
enthält Fernbedienungen für jeden Spie-
ler und es geht um Geschwindigkeit beim 
Antworten. Die Kompaktreihe bekommt 
Zuwachs mit Trivial Pursuit Kompakt 
Disney Pixar, das Disney Thema wird 
auch als Trivial Pursuit Disney Fami-
liy Edition nochmals aufgelegt, mit ver-
schiedenen Kartenstapeln für Kinder und 
Erwachsene, und wer Lust hat kann den 
Kampf der Geschlechter nun mit Trivial 
Pursuit Girls vs Boys austragen. Danach 
kann man dann noch Partini spielen, die 
Box bietet 6 Partyspiele in einem und ist 
für 2 oder mehr Spieler ab 18 Jahren ge-
dacht.
Die Reihe der Autorenspiele wird mit Deu-
kalion von Arno Steinwender und Wilfried 
Lepuschitz fortgesetzt, 2-4 Spieler ab 10 
Jahren repräsentieren Götter der grie-
chischen Mythologie auf der Fahrt durch 
gefahrenreiche Gewässer.

Pictureka von Arne Lauwers für 2-4 Spie-
ler ab 8 Jahren basiert auf seinem Project 

X, man hat Auftragskarten und sucht die 
Abbildungen der Begriffe auf den Grafik-
platten. Und es gibt auch ein Spiel zu ei-
ner Fernsehshow, Das weiß doch jedes 
Kind stellt 2-4 Spielern ab 8 Jagen Fragen 
aus dem Schulwissen.

Die Firma kommt aus Indien, zu sehen 
war ein Spiel namens Zoker von Jens-

Peter Schliemann, ein weiteres Spiel im 
Programm ist Gobi.

An der Spitze der Ankündigungen steht 
eine neue Art von Spielen, die so ge-
nannten Heldenspiele, Quest Zeit der 
Helden nutzt Figuren und Karten für Ele-
mente des Abenteuerspiels in Verbindung 
mit Elementen aus Brett- und Kartenspiel, 
angekündigt sind zwei Module, Quest 1 
Angriff der Orks für Sommer und Quest 
2 Die Dunklen Kulte für den Herbst. 
Ansonsten bleiben wir bei den satirischen 
Helden, Munchkin tummelt sich in allen 

Genres, Piraten-Munchkin wird es 
ebenso geben wie Munchkin Cthulhu 
2 und Super Munchkin 2 und auch die 
Kleinen Helden bekommen Verstärkung im 
gleichnamigen Spiel, Kleine Helden 2: 
Verstärkung. Und wer von den Munch-
kins nicht genug kriegen kann, der kann 
sich dann auch noch Munchkin Quest 
zu Gemüte führen, das Munchkin Brett-
spiel ist ebenfalls schon als Vorschau auf 

das Herbstprogramm angekündigt. Auch 
den Killer Karnickeln ist nicht beizukom-
men, mit Killer Karnickel Weiße und 
Stählerne Erweiterung kommt schon 
die dritte Doppelerweiterung ins Spiel um 
Magische Karotten, geklonte Karnickel 
oder die Ultimative Bauern-Macht.
Spaß macht bei Pegasus, dass alle Spiele 
irgendwie vom Feeling her miteinander 
verwandt sind, auch Die Sterne stehen 
richtig machen da keine Ausnahme, 
wieder einmal gilt es im Spiel von Klaus 
Westerhoff für 2-5 Spieler ab 12 Jahren 
irgendwelche Großen Alten aus irgendei-
ner Gruft zu befreien. Und weil wir gera-
de beim Thema Gruft sind, Zombies 3.5 
Immer noch nicht tot! ist eine Ereig-
niskarten-Erweiterung für Zombies!!, man 
kann nun Ereignisse steuern oder eigene 
Decks bauen.

Beim holländischen Verlag sind zwei Neu-
heiten angekündigt, Sultan von And-
ré Zatz und Sergio Halaban schickt 2-5 
Spieler ab 8 Jahren auf die Basare um mit 
einer festgesetzten Geldsumme möglichst 
wertvolle Juwelen zu kaufen, dem besten 
Einkäufer winkt die Hand der Prinzessin. 
Goldene Ära / The Golden Age von 
Leo Colovini und Giuseppe Baù beschäftigt 
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sich mit den Niederlanden im 17. Jahrhun-
dert, dem globalen Handel der West- und 
Ostindien-Kompanie bis zur Flämischen 
Schule um Rembrandt und Rubens. Dem-
entsprechend spielen 3-4 Spieler ab 10 
Jahren um Siegpunkte aus Handel, Kultur 
und Kunst. 

Die Neuigkeit gleich zu Beginn der Messe 
war die Übernahme des traditionellsten 
österreichischen Brettspiels durch den tra-
ditionellsten österreichischen Spieleverlag, 
DKT ist ab sofort bei Piatnik.
Nicht überraschend setzt Piatnik die Reihe 
der Activity-Ausgaben fort, diesmal mit ei-
ner neuen Ausgabe der nicht jugendfreien 
Activity Club Edition für 3-16 Spieler ab 
18 Jahren. Wer Hemmungen beim Dar-
stellen oder Erraten erotischer Begriffe 
hat, sollte vielleicht doch lieber Activity 
Junior Turbo spielen, hier sollen 4-16 
Spieler ab 8 Jahren die Begriffe unter 
Zeitdruck erraten bzw. vermitteln.
Noch ein Dauerbrenner soll verlängert und 
aufgepeppt werden, Tick Tack Bumm 
Party Edition für 3-16 Spieler ab 12 Jah-
ren von Los Rodriguez bringt vier neue Ka-

tegorien ins Spiel und fordert 3-16 Spieler 
ab 12 Jahren zu schnellem Denken auf. 
Sortivity erinnert im Namen an Activity 
und ist auch als Partyspiel gedacht, die 
2-6 Spielern ab 12 Jahren müssen Begriffe 
nach bestimmten Kriterien zuordnen oder 
herausfinden, welcher Begriff nicht in die 
Reihe passt. 
Die Ausgaben von Sammelsurium werden 
bald schon selber eines, neu in der Reihe 
der Spiele zu Definitionen und Begriffen 
von Harald Havas und Ronald Hofstätter, 
jeweils für 2-6 Spieler ab 10 Jahren, wird 

mit Bayrisches Sammelsurium und 
Berliner Sammelsurium fortgesetzt. 
Drachenparade ist die deutsche Ausga-
be von Dragon Parade bei Z-Man Games, 

das Spiel von Reiner Knizia für 2-5 Spieler 
ab 10 Jahren wurde 1:1 übernommen, 
zum Chinesischen Neujahr suchen Stra-
ßenhändler gute Plätze für ihre Stände 
entlang der Drachenparade.
Was gibt es Neues? von Harald Ha-
vas und Ronald Hofstätter ist das Spiel 

zur österreichischen TV-Comedy gleichen 
Namens, die 2-5 Spieler ab 8 Jahren 
sollen die Antwort zu kuriosen, witzigen 
oder absurden Fragen finden. Die Grösse 
macht’s ist ein Spiel in der Tradition von 
Pi mal Daumen, ein Spieler liest im Spiel 
für 2-6 Spieler ab 8 Jahren von Reiner Kni-
zia eine Frage vor, die Antwort dazu muss 
geschätzt werden, der Fragesteller muss 
dann wiederum schätzen, ob die richtige 
Antwort mehr, weniger oder genau der 
geschätzte Wert ist. Duell der Magier 
stammt ebenfalls von Reiner Knizia, 2-6 
Spieler ab 7 Jahren sollen Zauberkünste 
und deren Auswirkungen messen, die 
Spieler müssen reihum zu einer Startkarte 
eine stärkere Karte dazuspielen, so lange 
bis ein Zauber nicht mehr übertrumpft 
werden kann. Ausgerechnet Unken für 
2-6 Spieler ab 10 Jahren von Bernhard 

Lach und Uwe Rapp  ist nach Bünzen und 
Uppsala oder Buxtehude nun das geo-
graphische Legespiel zu österreichischen 
Orten.
Bei den Kinderspielen finden wir zwei 
„große“ Neuheiten: Regenbogenland 
stammt aus der Feder von Reiner Kni-
zia, 2-4 Spieler ab 4 Jahren suchen in 
5 verschiedenen Spielmöglichkeiten das 
Gold am Ende des Regenbogens. Jack 
der Krähenschreck war schon für Es-
sen angekündigt gewesen, 2-4 Spieler ab 
5 Jahren sollen als Krähen Mais klauen, 
Jack soll das Maisfeld bewachen, aber er 
wacht nur auf, wenn eine Krähe zu dreist 
wird. Sind wir schon da ist das Spiel 
für Kinder unterwegs, ein Suchspiel zur 

Förderung der Beobachtungsgabe für 2-6 
Spieler ab 6 Jahren. 
Neu in der Reihe Spielschule gibt es drei 
Spiele. Kannst du schon Formen ord-
nen? für 2-4 Spieler ab 4 Jahren von 
Reiner Knizia bietet drei Spiele zum Üben 
visueller Konzentrationsfähigkeit, geübt 
werden Farben und Formen erkennen, 
Farben und Formen merken und Formen 
wählen. Rechenlotto für 1 -4 Spieler ab 
4 Jahren von Erika Bruhns trainiert das 
Erkennen von Mengen im Zusammenhang 
mit dem Erlernen des entsprechenden 
Zahlenbegriffs und auch das Erkennen 
und Benennen von Größen, Farben und 
geometrischen Formen. Wörterdomi-
no für 1-3 Spieler ab 6 Jahren von Erika 
Bruhns trainiert die Binnengliederung in 
einem Wort und exaktes Lesen, man legt 
identische Wörter zu einer Wortschlange 
zusammen.

Unter diesem Label kommen Neuauflagen 
oder Umarbeitungen schon bekannter 
Spiele, so wird das Prinzip von Elefun in 
Winnie the Pooh Ein stürmischer Tag 
umgesetzt, 2-4 Spieler ab 4 Jahren fangen 
nun die bunten Blätter. Auch Kroko Golf 
kommt wieder, diesmal in Orange und mit 
Ballauswurf am Schwanzende. Es gibt 
aber auch neue Serien, so zum Beispiel 
Noodleboro, unter diesem Titel werden 
drei Spiele zusammengefasst, die sich 
mit Grundwerten wie Teilen, Freundschaft, 
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danke und bitte sagen oder zuhören und 
merken beschäftigen. Die Titel sind No-
odleboro in der Pizzeria, Noodleboro 
Auf dem Rummelplatz und Noodlebo-
ro Große Picknick Party, alle für bis zu 
4 Spieler ab 4 Jahren. Der Hammer aus 
Autsch kommt weiterhin zum Einsatz, nun 
muss in Autsch! Der Hammerturm der 
Affe wie in Hau den Lukas die Spitze des 
Turms erklimmen.

Die bulgarische Firma offeriert eine inte-
ressante Produktpalette, teils bekannte 
Titel wie daVinci Code oder The Apes 
Planet, aber mit - soweit man das nach 
dem Spielbrett und dem Material beurtei-
len kann - ganz anderen Regeln. Auf der 
Website wird unter anderem Capital als 

Neuheit genannt, das auch unter den Ex-
portspielen vorkommt.

Im Foyer der Halle 10, ein Kartenspiel zum 
Thema Fußball namens PowerShot Soc-
cer von Alvin Gan, es gibt 10 Teams und 

immer die Möglichkeiten von Dribble, Pass 
und Shoot gegen Tackle, Intercept und 
Save.

Aus verlagsinternen Gründen wird das 
für 2008 angekündigte zweite Spiel der 
Alturien Serie, Altura - Die Hauptstadt 
von Alturien von Wolfgang Kramer, 2-5 
Spieler ab 12 Jahren, eine Überarbeitung 

von Big Boss, derzeit zurückgestellt. Neu 
kommt noch eine Erweiterung für Dun-
geon Twister, Mächte der Finsternis, 
wieder für 2 Spieler ab 11 Jahren von Chri-

stophe Boelinger, mit 8 neuen Charakte-
ren, 6 Gegenständen und 8 neuen Hallen. 
Age of Empire III von Glen Drover ist 
als fast fertig angekündigt.
Beim Partnerverlag Asmodée erscheint 
eine Erweiterung zu Das Tal der Mam-
mut von Bruno Faidutti. 

Seit dem ersten Auftritt in Nürnberg 2007 
haben sich Spielkonzept und Spielkonso-
le Yvio spektakulär weiter entwickelt, zur 

Konsole existierte ein fertiges, aber noch 
nicht lieferbares Spiel zum Thema Tiere 
für Kinder, bei Elefant, Tiger & Co soll 
man seinen Spielstein auf ein gefragtes 
Tier setzen und bekommt von der Konso-
le entsprechend Punkte zugeteilt. Weiters 
angekündigt waren Thinx, ein Denk- und 
Wissenspiel für die Familie, wo weiße 
und schwarze Steine paarweise korrekt 
gesetzt werden müssen, sowie Taras-
con, ein Fantasyspiel auf der Suche nach 
dem Dracheneierschatz und Pirates, ein 
Abenteuerspiel um Händler und Piraten 
in der Karibik von Alexander Pfister. Man 
darf auf die tatsächlichen Spiele gespannt 
sein, man kauft einmal die Konsole und 
dann nur noch Plan, Material und Chip 
für das jeweilige Spiel. Weitere geplante 
Titel sind Little Amadeus, Pizza Tour, 
Die Steinernen Wälder von Kyr und 
Pettersson und Findus. Mia und der 
Zauberstein ist ein interaktives Hörspiel, 
als kostenloser Download geplant, der Hö-
rer kann die Handlung mitbestimmen. 

Auch Queen Games konnte am Trend 
der Zeit zu Kinderspielen nicht vorbeige-
hen und nimmt zwei Titel ins Programm. 
Haselnussbande von Birgit Hähnle ist 
ein Sammelspiel mit dreidimensionalem 
Spielplan, die 2-4 Spieler ab 5 Jahren 
versuchen als Eichhörnchen Freddie dem 
Frischling die Haselnüsse stibitzen. Enuk 
ist ein Gemeinschaftswerk von Stefan Dor-
ra und Manfred Reindl zum Thema Inuit 
auf Wanderschaft, bevor der Tag zu Ende 
ist, sollen 2-5 Spieler ab 5 Jahren Tierplätt-
chen sammeln und das Iglu fertig bauen. 
Batavia von Dan Glimne und Grzegorz 
Rejchtmann ist eine überarbeitete Versi-

on von Moderne Zeiten und zeichnet die 
goldenen Zeiten der Ostindien Compagni-
en nach, 3-5 Spieler ab 10 Jahren sollen 
Schiffskarten nutzen um Handelsstationen 
aufzusuchen, dort Waren zu sammeln und 
erfolgreich verkaufen.

Der Verlag feiert heuer sein 125 Jahre 
Jubiläum, das Programm ist gewohnt 
umfangreich und vielfältig, das Angebot 
wird stärker als bisher in für die Kunden 
leicht erkennbare Segmente verteilt, zu 
den schon 2006 und 2007 begonnenen 
Serien Unsere besten Familienspiele 
und Spielend Neues Lernen kommt 
heuer die Serie Meine ersten Spiele.
In einer überarbeiteten Ausgabe wird im 
Rahmen dieser Serie Elefantenparade 
neu aufgelegt, ein Farbwürfelspiel für 

2-4 Spieler von 3-7 Jahren. Für die Se-
rie neu gestaltet wurden 4 erste Spiele, 
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Aquarium, Bärenbande, Blinde Kuh, 
Hämmerchen-Spiel, Tempo kleine 
Schnecke, Tiere und ihre Kinder und 
Was passt zusammen?.
Neu in der Reihe Spielend Neues Ler-
nen kommt Wir spielen Einkaufen, der 
bekannte Titel wurde von Marco Teubner 
überarbeitet und aufgewertet, nun geht 
es für die 2-4 Spieler von 4-7 Jahren auch 
um den Umgang mit Geld. 
Das quadratische „große“ Kinderspiel ist 
heuer Billy Biber von Kai Haferkamp, 1-4 
Spieler ab 4 Jahren versuchen als Biber-

kinder die Stämme zu stibitzen, auf denen 
Billy Biber sitzt und meckert, wenn er es 
merkt.
Eine Party für Fridolin Frosch von 
Heinz Meister nutzt die Grundidee von 

Hüpf Hüpf Hurra für ein fantastisches Spiel 
in der Schachtel, 2-4 Spieler 4-8 Jahren 
sollen mit dem Ball Seerosen aus dem 
Teich schleudern.
Hund herum! für 2-4 Spieler ab  5 Jah-
ren von Gunter Baars schickt den Ball 
durch die Gärten, die Hunde die ihn ja-
gen, finden Knochen und wer die meisten 
erwischt, wird Rudelchef. 
Auch in der Serie Wieso? Weshalb? 
Warum? gibt es neue Titel, im Mitbring-
format präsentiert Gunter Baars für 1-4 
Spieler von 4-7 Jahren spielerische Infor-
mation zu den Themen Indianer, Pferde 
und Ponys und Unsere Welt.
Die Reihe der Ravensburger Karten-
spiele bekommt Zuwachs mit Phase 10 
Master für 2-6 Spieler ab 10 Jahren, eine 
Weiterführung von Phase 10, die Phasen 
und einige andere Regeldetails wurden 
geändert. 
Die memory Palette wird mit einer 
Vielzahl von Titeln erweitert, memory 
Feuerwehrmann Sam mit speziellem 

Material für die Kleinsten ab 2½ , und 
memory Ratatouille für alle Freunde 
der Ratte ab 4 Jahren. Auch das Angebot 
für Erwachsene wird erweitert, memory 
Europa, Famous Portraits und History 
of Arts bieten neben dem Spielerlebnis 
noch Hintergrundinformation zu den The-
men.
Auch die Fußballfreunde kommen nicht zu 
kurz, für das kicker Fußball-Quiz gibt es 
ein EM Special von Philipp Sprick, für 1-4 
Spieler ab 10 Jahren.
Bei den Mitbringspielen sticht Make ‚N’ 
Break von Andrew und Jack Lawson 
heraus, die Bauaufgaben müssen nach 
wie vor von 2-4 Spielern ab 8 Jahren 
gegen die Zeit gelöst werden, aber die 
Zeitspanne wird durch Würfeln bestimmt. 
SpongeBob: Pachisi schickt mit 2-4 
Spielern ab 6 Jahren die Lizenzfigur mit 
bekanntem Mechanismus auf die Reise 
rund ums Brett, und weil er so beliebt ist, 
kommt der Schwammkopf auch noch im 
Spongebob Labyrinth zum Einsatz. Die 
Schokohexe von Rohner/Wolf kommt 
auch wieder, 2-6 Spieler ab 5 Jahren müs-
sen ihr das Rezept abluchsen, bevor sie 
erscheint. Noch eine Ergänzung zu den 
Wieder-Neuerscheinungen, auch die Ju-
nior Nilpferd-Party feiert zum 125 Jahr 
Jubiläum ein Comeback. Am Stand zu se-
hen war auch noch ein Mitbringspiel zum 
Thema Disney Pixar Cars namens Piston 
Cup, ein Rennspiel im Kleinformat.   
Auch das Malefiz-Prinzip von Werner 
Schöppner kommt in modernem Lizenz-
Kleid, die Sheepworld Schafe im Ohne 
Dich ist alles doof Das Malefiz-Spiel 
spielen Rammbock und Schaf und suchen 
mit 2-4 Spielern ab 8 Jahren den Weg ins 
Ziel.
Die Serie Think bekommt ebenfalls Zu-
wachs, Think. Mandala von Dr. Fer-
dinand Hein ist ein Legespiel zum Den-

ken, Tüfteln und Entspannen für einen 
Spieler.
Das Krag-Team, Wolfgang Kramer, Jür-
gen P.K. Grunau und Hans Raggan legen 
mit BLOX ein abstraktes Bauspiel für 2-4 
Spieler ab 10 Jahren vor, Türme werden 
mit Karten gebaut und wieder abgeräumt, 
man kassiert Punkte und wirft Mitspieler 
vom Brett. Marcel-André Casasola Merkle 
ist für den Fluch der Mumie verantwort-
lich, der 2-5 Spieler ab 8 Jahren treffen 

kann, wenn sie im Inneren der Pyrami-
de mit magnetischen Spielfiguren nach 
Schätzen suchen. 
Und für die Familie kommt in der Serie 
Unsere Besten Familienspiele noch 
ein Revival eines Klassikers, Hase und 
Igel, Spiel des Jahres 1979 von David 
Parlett ist wieder da, 2-6 Spieler ab 10 
Jahren machen sich karottenbetrieben auf 
den Weg ins Ziel und suchen die Balan-
ce zwischen Karotten sammeln, Karotten 
zahlen und Salat vertilgen. Engel & Ben-
gel, das Würfelspiel von Jim Breslow, wird 
innerhalb dieser Serie neu ausgestattet 
wieder aufgelegt.
Auch die Serie Spiel & Vergnügen be-
kommt Zuwachs, Verdrehte Sprichwör-
ter ist ein Kommunikationsspiel, in dem 
altbekannte Sprichwörter neu gemischt 

werden, eingefallen ist der Mix Reiner 
Knizia, Bernhard Lach und Uwe Rapp.
Und zum Abschluss noch ein erster Aus-
blick auf das Herbstprogramm. Das Große 
Spiel der Namen ist ein Schätzspiel um 
die Häufigkeit oder Herkunft von Familien-
namen, und Der Name der Rose nach 
dem Roman von Umberto Eco war nur als 
Cover an der Wand zu bewundern.
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Dieser holländische Verlag liefert die Ori-
ginale für die seit 2007 bei Noris erschei-
nenden abstrakten Denk- und Logikspiele, 
wie Passtah oder Wurmm. Neu und witzig 
ist Cannibal Eyes, man bewegt kleine 
Monstergesichter und wenn man auf ein 

anderes trifft, darf man ihm ein Auge 
wegnehmen. Mirrorkal ist ein Schie-
bespiel, gleichzeitig ein Puzzle und eine 
Denksportaufgabe, es gibt Einstein und 
Escher und für Kinder Princess and Witch 
oder Prince and Monster. Dass man Kugel-
schreiber in einem Denkspiel verwenden 
kann, beweist Writers Block, man muss 
einen Code entziffern um das Notizbuch 
öffnen zu können, die wirkliche Herausfor-
derung ist, alle Kugelschreiber in hinunter 
gedrückter Position zu haben.

Ca$h‘n Gun$: The Uzi kommt als näch-
ste Erweiterung für das Kultspiel aus Bel-

gien von Ludovic Maublanc, für 4-9 Spieler 
ab 10 Jahren. Der deutsche Vertrieb liegt 
bei Heidelberger.

Der Verlag war am Abacus-Stand  durch 
CEO Jay Tummelson vertreten, Abacus ist 
ja der Vertriebspartner und Ko-Produzent 
für viele Spiele. Neben vielen Ausgaben 
von bei europäischen Verlagen erschie-
nenen Spielen kündigt Rio Grande für 
2008 eine große Palette von Spielen an: 
Eine Erweiterung für Race for the Galacy, 

Race for the Galaxy The Gathering 
Storm, dann The Great American Rail-
road Game von Reiner Knizia, eine Über-

arbeitung von Stephensons Rocket, dazu 
eine Neuauflage von Ra und ein Ra Dice 
Game sowie ein Samurai Card Game, 
alle vier von Reiner Knizia und alles noch 
ohne nähere Hinweise. Eine Neuauflage 
von Mogul und eine „echte“ Puerto Rico 
Erweiterung sind für Herbst angekündi-
gt, und auch eine Neuauflage von Pfeffer-
säcke als Medieval Merchants. Veritas 
von James Ernest und Mike Selinker und 
und Strozzi stehen ebenfalls auf der Li-
ste der Neuerscheinungen, dazu noch die 
eigentlich schon für 2007 vorgesehenen 
Spiele Lemons & Lemonade und Bur-
ger Joint.

Der englische Verlag offeriert eine An-
zahl von Spielen unter dem Motto De-
stination, Reisespiele mit möglichst ori-
ginalgetreuen Plänen, neu für 2008 sind 
Destination Animation mit Motiven aus 
Disney Pixar Filmen und Destination 
Hogwarts, Spieler sammeln Hauspunkte 

und sollen sich nicht im Verbotenen Wald 
verirren.

Fangen wir mit der großen Überraschung 
an, nach vielen Jahren bei Hasbro hat 
Abalone die Adresse gewechselt und ist 
nun im Programm von Schmidt zu finden, 
der Klassiker von Michel Lalet und Lau-
rent Levi kommt als Abalone Classic für 
2 Spieler, als Abalone Quattro für 2-4 

Spieler und als Abalone Travel, einer 
Reiseausgabe für 2 Spieler.
Der Trend zu Merkspielen für Erwachsene 
ist zu Schmidt übergeschwappt, es gibt 
zwei wunderschöne Ausgaben, das Anne 
Geddes Memo mit den berühmten Ba-
bybildern und das Thomas Kinkade 
Memo, beide Künstler sind auch von 
Puzzles bei Schmidt Spiele bekannt.
Womit wir mit einem großen Sprung bei 
den Serien wären, als da einmal wäre Bibi 
Blocksberg, die kleine Hexe spielt in Das 
verflixte Hexkrautspiel von Beatrice Me-
lendez, in der Blechdose für 2-4 Spieler 
ab 5 Jahren und in Das verhexte Wol-
kenversteck von Steffen Bogen für 2-4 
Spieler ab 5 Jahren. Benjamin Blüm-
chen erscheint im Ferienquartett für 
2-6 Spieler ab 6 Jahren und Die Maus 
spielt Mit Köpfchen und 2-6 Spielern ab 
7 Jahren. Diese beiden Spiele gehören 
auch noch zu einer anderen Serie, nämlich 
den Reisespielen in der Metalldose, dazu 
gibt es noch Kniffel, Mensch ärgere 
Dich nicht, Metall-Knobelei, Rummy, 
Schiffe versenken, Stadt Land Fluss, 
Lachen Lachen und auch aus einer an-
deren Serie noch das Thomas Domino 
und zu 3 mit Kopf & Pfote den Titel 
Lustig und schlau!. 
Charlie und Lola sind die Stars einer Zei-
chentrickserie, sie leben den Alltag von 
großer Bruder – kleine Schwester vor, es 
gibt drei Spiele zum Thema: Käfer, Wan-
zen und Schmetterlinge von Ariel La-
den für 2-4 Spieler ab 4 Jahren, Lola sucht 
die richtigen Tiere in richtiger Kombination 
in den Blättern im Park. Weiters Verste-
cken von M. Danby, L. Ash, N. Wastie 
für 2-4 Spieler ab 4 Jahren, Charlie hat 
verschiedene Sachen in Lolas Zimmer ver-
steckt, die die Spieler wieder finden sollen,  
und als drittes Spiel Suchen und Finden, 
in diesem Such- und Reaktionsspiel für 2-4 
Spieler ab 4 Jahren von Angelika und Jür-
gen Lange kann man herausfinden, was 
sich in der Welt von Charlie und Lola so 
alles tut.
Auch Thomas & seine Freunde bekommen 
Gesellschaft, Tuut, tuut, hier kommt 
Thomas ist ein Spielzeug-Spiel für 2-4 
Spieler ab 4 Jahren, der Zug hält zum 
Beladen nicht an, und es ist schwer, die 
Kugeln in den richtigen Waggons landen 
zu lassen. Mit Thomas als Thema gibt es 
auch noch Tip & Flip, man tippt auf Chips 
um die gesuchte passende Kombination zu 
finden, die von Karten vorgegeben wird. 
Die Spiele mit Playmobil-Figuren werden 
um Playmobil Rettet die Dinosauri-
er von Thilo Hutzler für 2-5 Spieler ab 4 
Jahren erweitert, wer die meisten Dinos 
retten konnte, wenn der Vulkan ausbricht, 
gewinnt.  
Bestseller-Remake heißt eine neue Serie 
im Schmidt-Programme, beliebte und be-
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kannte Klassiker werden im Original-Look 
der Erstauflage wieder aufgelegt. Mensch 
ärgere dich nicht für 2-4 Spieler ab 6 
Jahren wird sogar mit allen Abnutzungs-
erscheinungen übernommen, das Reak-
tionsspiel Spitz paß auf! für 2-6 Spie-
ler ab 3 Jahren bleibt im Look von 1950 
und das Geschicklichkeitsspiel Lustiger 
Packesel für 2-4 Spieler ab 5 Jahren be-
kommt originalgetreu nachempfundenes 
Holzmaterial.
Kein Bestseller, sondern eine Ergänzung 
für einen solchen ist Mensch ärgere 
Dich nicht Kick oder Karte, schon 
2007 angekündigt und nun im Programm, 
es kommen Ärger-, Joker-, Aktions- und 
Duellkarten ins Spiel für 3-6 Spieler ab 8 
Jahren. 

Bei der neuen Serie Easyplay ist der 
Name Programm, einfache Regeln und 
schneller Spieleinstieg sollen den Spiel-
käufer zum Spielen reizen. Die Reihe 
umfasst vier Titel: Big Points von Bri-
gitte und Wolfgang Ditt ist ein Laufspiel 
für 2-5 Spieler ab 8 Jahren, bei dem die 
Steine der Wegstrecke bis zur Zieltreppe 
eingesammelt werden, doch welche Farbe 
wie viel wert ist, weiß man erst, wenn die 
farbigen Figuren das Ziel erreicht haben 
und am Treppchen stehen. Burgenland 
von Wolfgang Lehmann wendet sich an 
die Freunde von Strategiespielen, 2 Spie-
ler ab 8 Jahren bauen an drei Burgen für 
den König, auf der Basis von Turm-, Haus- 
und Mauerkarten und sieben Würfeln. Ge-
würfelt wird auch in Drachenwurf von 
Wolfgang Panning, 3-6 Spieler erwürfeln 

ihre Aktionen mit den Drachenwürfeln 
und versuchen den Drachenhort zu ver-
größern und Drachen einzufangen. Ra-
sant geht es auch in Finito! zu, Hartmut 
Kommerell lässt 2-4 Spieler ab 8 Jahren 

12 Zahlenchips auf einem Brett von 36 
Feldern sortieren, der Würfelwurf gilt für 
alle Spieler.
Keine Reihe und kein Motto, sondern 
nur die Größe haben die nächsten Titel 
gemeinsam, hier ist das Programm bunt 
gemischt:
Continuo von Maureen Hiron ist eine 
Neuauflage, 1-5 Spieler ab 7 Jahren sol-
len die Streifen zu Farbketten aneinander 
legen. Hexago Continuo verwendet das 
gleiche Prinzip, hier wird beim Anlegen der 
Sechsecke auch noch die Zahl beachtet, 
diese Variante hat sich Maureen Hiron mit 
Carol und Ron Badkin für 1-4 Spieler ab 
10 Jahren ausgedacht. Bei Formissimo 
von Torsten Landsvogt ist Geschwindigkeit 
Trumpf, bis zu fünf Spieler ab 8 Jahren 
müssen Formen und Symbole sammeln, 
die sich in höchstens einem Merkmal un-
terscheiden dürfen. Mit Hossa von An-
drea Meyer hat wieder ein Spiel aus einem 
Kleinverlag den Weg zum allgemeinen 
Spielepublikum gefunden, 3-20 Spieler ab 
8 Jahren sollen in diesem Singspiel Kennt-
nisse zu Liedtiteln oder Texten beweisen, 
Gesangeskünste sind von Vorteil, aber 
nicht unbedingt erforderlich. Monsterma-
ler ist eine Gemeinschaftsidee von Marcel-
André Casasola Merkle, Friedemann Friese 
und Andrea Meyer, der informierte Insider, 
weiß schon, dass ihn jetzt Unerwartetes 
erwartet, zwei Spieler zeichnen je die Hälf-
te eines Portraits, ohne die Zeichnung des 
anderen zu kennen. Code Omega von 
Grzegorz Rejchtmann gehört auch noch 
in diese Gruppe und wendet sich an 2-6 
Detektive, Knobler und Schnelldenker ab 
8 Jahren, gefragt ist der richtige Code, 
er muss unter den 90 Streifen gefunden 
und platziert werden, damit man das Wei-
terkommen durch Würfeln sichern kann. 
Und wer noch immer nicht müde ist, der 
spielt jetzt 
Fußball Ligretto Edition 2008 von 
Reiner Stockhausen für 2-8 Spieler ab 8 
Jahren, es setzt die Reihe der Ligrettos 
fort, ist aber mit normalen Ligrettos nicht 
mischbar, da hier mit veränderten Regeln 
gespielt wird, gerade recht für die Euro 
2008.
Zu guter Letzt noch ein Aktionsspiel für 
Kinder mit Märchenthema, Wackelbrü-
cke von Stefan Bogen, die 2-5 Spieler 
ab 5 Jahren müssen als Ritter über eine 

wackelige Brücke zur Prinzessin und zum 
Schatz, und im Burggraben lauert der 
Drache. 

Die Reihe Nobile wird mit zwei Spielen 
fortgesetzt, in Quatana von Gattermeyer 
& Kapp sollen 2-4 Spieler ab 9 Jahren mit 
ihren Figuren Quadrate bilden. 
Neu im Kinder- und Familienspielsektor ist 
Coco Razzi, 2-4 Spieler ab 6 Jahren ver-

suchen, möglichst viele Früchte zum Markt 
zu bringen, doch ein magnetischer Affe 
schnappt sich Obst aus den Körben. 
Picco Klecksolino ist für 2-4 Spieler ab 
3 Jahren gedacht, Maler Klecks hat die 
Farben verloren und die Spieler müssen 
sie wieder auf die Palette bringen. Diese 
Titel sind bereits erhältlich. 
Allesto von Arno Steinweinder und Chri-
stoph Puhl ist für Juli angekündigt und 
erfordert von 2-4 Spieler ab 9 Jahren Far-
barrangements, sie sollen ihre 9 Würfel in 
die richtige Konstellation bringen, Farbsei-
te an Farbseite.

Der belgische Verlag im Vertrieb bei Hutter 
Trade ist in erster Linie bekannt durch Rush 
Hour und alle damit verwandten Knobel-
spiele, neue Varianten davon sind Came-
lot und Castle Logix, schon Spieler ab 4 
Jahren sind aufgefordert, unterschiedliche 
Elemente nach Vorgabe auf dem Plan ab-
zulegen und damit logisches Denken zu 
trainieren. Alctatraz verlangt, die Leiter 
zu erreichen ohne gesehen zu werden, 50 
Aufgaben sind zu lösen, Road Block stellt 
die Aufgabe, Polizeiautos so zu platzieren, 
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dass das rote Auto keinen Fluchtweg hat 
und bei Metroville müssen die Schienen 
so gelegt werden, dass die Haltestellen 
in korrekter Reihenfolge erreicht werden. 
Auf dem Brettspielsektor erregte Smart im 
Vorjahr Aufsehen durch die Übernahme 
des Gipf-Projekts von Don & Co, nach 
der Essen-Preview erscheint nun Tzaar 
von Kris Burm in der regulären Ausgabe.

Der Verlag aus Israel war im Foyer der 
Halle 10 positioniert, Battle of the Py-
ramids ist ein Positionsspiel mit 18 zwei-

teiligen Pyramiden, in den Pyramiden hat 
jeder Spieler insgesamt 2 Skarabäen, die 
gegnerische Angriffe verhindern können.

Das gleichnamige Spiel Space Race ist 
ein zur Zeit der Apollo Mondlandung er-

fundenes Weltraumspiel für 2-6 Spieler 
um Mineraliengewinnnung, mit kleinen 
Raketen als Spielfiguren.

Autor Bas Kesting selbst zeigt und erklärt 
am Stand seine Neuheiten: Das schon 
2007 in Nürnberg als Prototyp gezeigte 
Delphin Trainingsspiel erscheint nun 
unter dem Namen Dolfino, 1-6 Spieler 
auf tauchen auf einem Brett nach dem 
Vorbild der Delphin-Akademie in Curacao 
in die Welt der Delphine ein. Die Türme 
von Babylon für 3-6 Spieler ab 8 Jah-
ren beschäftigt sich mit der Zitadelle von 
Saladin, die Spieler sollen entweder die 

Zitadelle und die Prinzessin erobern oder 
Punkte mit Kronenkarten sammeln. 

Der Verlag präsentiert Intercept, ein ab-
straktes Brettspiel auf vier Ebenen, jede 
Ebene hat 16 Felder und man spielt mit 
weißen oder schwarzen Pyramiden, wie-

der eine  Variante von 4 in einer Reihe, 
verpackt in die heuer fast schon obligato-
rische Blechdose.

Ein Blick in den Katalog zu den Neuheiten 
der finnischen Firma ist immer interessant, 
denn schon oft haben Neuheiten von dort 
den Weg zu anderen Firmen und damit zu 
Auflagen in deutscher Sprache geschafft. 
So fanden sich unter anderem: Raccoon 
Wash Rush, ein witziges Kinderspiel, die 
Spieler müssen die vorgegebenen T-Shirts 
in den Waschmaschinen finden. Auch Ho-
tel Bling hat ein ansprechendes Thema, 
die Spieler müssen für Trinkgeld die Kof-
fer aus den Stockwerken in die Rezeption 
bringen. Tactigo ist ein magnetisches 
Positionsspiel für 2-4 Spieler ab 7 Jahren, 
die Steine ändern ihre Farbe und reiht drei 
Steine einer Farbe aneinander. 

Der Verlag für Lernmaterial präsentiert 
neu im Rahmen der Marke Was ist Was 
die Reihe Was ist Was Junior Karten-
spiele von Reiner Knizia, mit den Titeln 
Was ist was Junior Feuerwehr Kar-
tenspiel und Junior Ritterburg Kar-
tenspiel. 2-5 Spieler von 6-12 Jahren 

müssen passende Dinge oder Personen 
oder sonstiges zu den Einsatzkarten sam-
meln. Ebenfalls neu in der Serie Was ist 
Was Junior sind ein Bauernhof Memo 
und ein Dinosaurier Memo. Dazu gibt 
es noch Standardspiele zu weiteren Li-
zenzthemen wie Go Diego, Dora, Thomas 
die Kleine Lokomotive oder Charlotte in 
den Erdbeeren und Ozie Boo!

Schon mit Kaleidoscope Classic En-
counter bei Pro Ludo vertreten, zeigt 
der australische Verlag am Stand von Pro 
Ludo heuer sein Eisenbahnspiel Rail-
Road für 2 Spieler ab 8 Jahren, man legt 
Schienenplättchen aus. Weiters zu sehen 

war Kogworks, ein Spiel um das Inein-
andergreifen von Zahnrädern, wieder für 
2 Spieler.

Beim deutschen Vertrieb von Tilsit, Hutter, 
waren keine Neuheiten zu sehen, ange-
kündigt sind zwei Remakes von Michael 
Schacht Spielen, Frankenstein und 
Amsterdam als Neuauflage von Kontor.
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In Österreich im Vertrieb von Piatnik, zwei 
Neuheiten sind uns besonders aufgefal-
len: Die Spiderwick Chroniken als Li-
zenzthema werden in Spiderwick Das Spiel 
umgesetzt, die 2-4 Spieler ab 8 Jahren 
verkörpern in diesem 3D-Abenteuerspiel 
die Hauptdarsteller der Serie und ver-
suchen den Field Guide nach Hause zu 
bringen. Big Brain Academy kommt 
als Das Brettspiel und als Kartenspiel, 
zwei Teams wetteifern in den Kategorien 
Analyse, Merken, Vision, Logik und Alge-

bra. Die kleine Raupe Nimmersatt ist 
ebenfalls als Brettspiel und als Kartenspiel 
vertreten, die Raupe aus den Büchern von 
Eric Carle soll in einen Schmetterling ver-
wandelt werden, im Kartenspiel lernt man 
dazu noch die Wochentage.

Neuheiten für die Sammelkartenspiele 
Yu-Gi-Oh! und World of Warcraft, zu Yu-
Gi-Oh erscheinen Duelist Packs, Jaden 
Yuki 3 bringt neue Elementarhelden und 
Jesse Anderson neue Kristallungeheu-
er. Dazu kommt noch eine Booster Edi-
tion „Phantom Darkness“ und neue 
Versionen der Duelist Pack Tin. World 
of Warcraft wurde schon im Jänner mit 
einem Raid Deck Magtheridons Kam-
mer erweitert, und im April erschein ein 
Booster Set namens Diener des Verrä-
ters mit 264 neuen Karten. Als Vorschau 
auf den Herbst wird eine Co-Produktion 
mit Rainbow und anderen Firmen ange-
kündigt, das Lizenzthema Huntik, Upper 
Deck wird dazu ein Sammelkartenspiel 
auf den Markt bringen, dieses wird die 
Missionen aus der TV-Serie aufgreifen.

Nach dem Weihnachtsspiel aus 2006 gibt 
es heuer bei Upper Deck wieder Spiele, es 
wurde der 50. Geburtstag der Schlümpfe 
zum Anlass genommen, zwei Spiele zum 
Thema zu präsentieren, ein Schlumpf 
Familienkartenspiel mit dem Mechanis-
mus von Schwarzer Peter, wer Gargamel 
am Ende auf der Hand hat, hat verloren, 
und ein Schlumpf 3D Memo von Rei-
ner Knizia. Ein Kartenspiel zum Bluffen für 
Spieler von 7 bis 12 Jahren von Reiner 
Knizia ist YO!, es werden verschiedene 
Themen genutzt, die miteinander kom-
binierbar sind, unabhängig vom Thema. 
Zur Serie Di-Gata auf RTL II erscheint das 
Di-Gata Würfelspiel, die Spieler ab 6 
Jahren werden zu Wächtern von Rhodos, 
das Spiel ist wie ein Sammelkartenspiel in 
Startern und Boostern verpackt, es gibt 
kleine Wächterfiguren in den Startern und 
große in den Boostern. 

Eine Kuriosität am Rande, die griechische 
Firma präsentiert Abwandlungen des Ru-

bik-Würfel-Prinzips mit 5, 6 und 7 Ebenen 
unter dem Titel V-Cube.

Unter dem Logo von Spielspass erlebt 
Pumuckl sein Comeback, er erscheint 
in einem Memo und in einem Laufspiel 
namens Pumuckls freches Mäuse-
rennen für 2-5 Spieler ab 5 Jahren von 
Stefan Hauck. Passend zum Leitthema der 
Messe kommt unter dem Motto Spielend 
Lernen ein Spiel namens Meisterrech-

ner, Bert Houweling lässt 2-6 Spieler ab 
7 Jahren mit Würfeln und Karten rechnen, 

drei erwürfelte Zahlen müssen verwendet 
werden.

Den Anfang machen hier drei Neuheiten 
in der schon sehr umfangreichen Top 
Trumps Reihe, sie bekommt eine neue 
Unterabteilung, nämlich Sport, und die er-
sten drei Titel sind bekannten Fußballclubs 
– FC Chelsea und Manchester United 
– sowie der NBA gewidmet. 
Mit Cartagena – Die Goldinsel von Rü-
diger Dorn wird auch etwas fortgesetzt, 
die Mär von Cartagena und einem sagen-
haften Goldschatz, die 2-4 Spieler ab 10 
Jahren heuern Piraten an, sammeln Insel-
karten und sichern sich Grabrechte bevor 
sie auslaufen um den Schatz zu heben. 
Auch das zweite Spiel beschäftigt sich 
mit einer Sage, Vineta – Atlantis des 
Nordens soll es wirklich einst gegeben 

haben, das brasilianische Autorentrio Fabi-
ano Onça, Mauricio Gibrin, Mauricio Miyaji 
lässt die 2-6 Spieler ab 10 Jahren gemein-
sam die Stadt zerstören und gleichzeitig 
versuchen, einen Stadtteil und damit ein 
Volk und möglichst viele Häuser zu retten. 
Als Prototyp lag American Pie vor, man 
darf gespannt sein, was sich unter der 
Kruste verbirgt. Und eine erneute Neu-
auflage erlebt Sequence, das Legespiel 
mit Spielkarten um Kombinationen. Das 
Legespiel Blokus wird um eine Dimensi-
on erweitert, bei Blokus 3D wird wie in 
Rumis oder Pueblo in drei Dimensionen 
gebaut. Getta Letter ist ein Wort- und 
Buchstabenspiel, es kommt von der 
amerikanischen Schwesterfirma Winning 
Moves USA, zu einer Kategorie müssen 
Wörter mit den Anfangsbuchstaben des 
Alphabets gefunden werden, Buchstaben 
werden weggeklappt.

Das Recycling Memo Game aus dem 
thailändischen Verlag war für die Toy 
Innovation Awards nominiert, unter an-
derem noch am Stand zu sehen war 
Chicky Memo, ein Merkspiel um Farben, 
das 3-in-1 Wonder Game mit mehreren 
Spielmöglichkeiten, ein Spiel um Burgen 
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und Ritter namens The Castle Game, 
alle Spiele für Kinder ab 4 Jahren

Metropolys von Sébastien Pauchon für 
2-4 Spieler ab 8 Jahren erscheint auf 
Deutsch bei Huch & friends, der Autor 

entführt die Spieler als Architekten in eine 
Stadt der Zukunft, man setzt Bauwerke 
und erreicht so Prestige, aber nur wenn 
man archäologische Fundstellen vermei-
det.

An der Spitze der Neuheitenpyramide 
steht hier die Jubiläumsausgabe von Zi-
cke Zacke Hühnerkacke mit Hühner-
Baseball-Cap als Beigabe und ansonsten 
unverändertem Spielspass für 2-4 Spieler 
ab 4 Jahren von Klaus Zoch. Auch in Flad-
deradatsch sind tierische Abfallprodukte 
das Spielthema, Florian Flügel will alles 
Fliegende fotografieren und tappt dabei in 
so manchen Haufen Kuhfladen oder Pfer-
deäpfel. 2-5 Spieler ab 5 Jahren schickt 
Jacques Zeimet ins Wettrennen um die 
gesuchten Bildobjekte. Cheesy Gonzola  
von Jens-Peter Schliemann und Bernhard 
Weber für 3-5 Spieler ab 8 Jahren ist die 

heute obligatorische Erweiterung zum er-
folgreichen Familienspiel Burg Appenzell, 
ins Spiel kommen ein fünfter Spieler, der 
namensgebende Käseschreck und drei 
Schiebeplätttchen mit Sonderfunktionen. 
Suleika ist eine Koproduktion mit Gigamic 
auf der Basis von Marrakesch, stammt von 
Dominique Ehrhard und lässt 2-4 Spieler 
ab 8 Jahren Teppiche auslegen, um große 
Flächen der eigenen Farbe zu bilden, für 
die man von Wesir Omar auch Standmiete 
kassieren kann.

Zum Ende unseres Berichts noch ein 
paar Spiele, die in Nürnberg nicht zu 
sehen waren, die aber bei anderen 
Quellen für 2008 angekündigt wer-
den:

Rapscallion von Ted Alspach für 2-6 
Spieler ab 8 Jahren ist für März angekün-

digt, die Spieler bieten mit speziellen Kar-
ten und den so genannten Rapscallions 
um Spielkarten. Wenn man Spielkarten 
opfert, bekommt Bietkarten.

Constantinopolis von Giancarlo Fioretti 
für 2-5 Spieler ist angekündigt, die home-

page des Verlages sagt dazu aber nur co-
ming soon.

Athene von Ian Vincent für 3-6 Spieler 
ab 8 Jahren wird auf der Website für April 
angekündigt, Thema ist die Heimkehr der 

Helden nach dem Fall von Troja, je mehr 
Plättchen zu stürmischer See umgedreht 
werden, desto weniger kann man sein 
Schiff kontrollieren

Angekündigt werden zwei Spiele: Bac-
chus’ Banquet, die Spieler sind Gäste 
bei einem römischen Bankett, manche 
wollen essen und trinken, mache wollen 
Geschenke kassieren und manche wol-
len den Kaiser ermorden. Ein Kartenspiel 
von Frederic Moyerson, geplant für März. 
Monuments, schon für Essen 2007 an-
gekündigt, ist ein Bauspiel um die Welt-

wunder der Antike, Spieler bauen und 
sind gleichzeitig Historiker, die andere 
Bauwerke beschreiben. Kartenspiel von 
Stefan Risthaus, geplant für April.

Age of Empires III  von Glen Drover ist 

so wie bei Pro Ludo angekündigt.

Hier endet mein Rundgang mit 112 Verlage, 
195 Autoren, 642 Spiele, 147 Bilder. Möge 
das Lesen Ihnen soviel Spaß machen, wie 
mir das Schauen und Schreiben!
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Alspach Ted 
Rapscallion, Bezier
Antonov Michail
Aronda, Gerhards
Ash L .
Charlie und Lola Verstecken, Schmidt
Baars Gunter  
Hund Herum, Ravensburger
Junior Nilpferd-Party, Ravensburger
Wieso weshalb warum Indianer, Ravensburger
Wieso weshalb warum Pferde und Ponys, Ravensburger
Wieso weshalb warum Unsere Welt, Ravensburger
Badkin Carol
Hexago Continuo, Schmidt
Badkin Ron
Hexago Continuo, Schmidt 
Basler Christine 
Cocco Razzi, Selecta
Bau Guiseppe
Goldene Ära, Phalax
Bauza Antoine  
Chabyrinthe, Cocktail Games
Becker Kirsten
Zoker, Parksons 
Bellinger Jeffrey N.  
Killer Karnickel Weiße und Stählerne Erweiterung, Pegasus
Blossier Guillaume
Cin Cin, Hutter / Cocktail
Boelinger Christophe
Dungen Twister Nacht der Finsternis, Pro Ludo
Les Paox, Jactalea
Bogen Steffen
Wackelbrücke, Schmidt
Bibi Blocksberg Das verhexte Wolkenversteck, Schmidt
Bollwerk Klaudia  
7, Nürnberger Spielkarten
Borg Richard
BattleLore Die Schottischen Kriege, Days of Wonder
Memoir 44 Airpack, Days of Wonder
Bösch Holger
Black Stories das Spiel, moses
Bouguerra Alix-Kis 
Coco Razzi, Selecta
Braff Malcolm 
Jamaica, GameWorks
Brand Markus
Fluss der Drachen, Kosmos
Sternenschweif Zauberhafte Verwandlung, Kosmos
Brand Inka 
Fluss der Drachen, Kosmos
Zauberhafte Verwandlung, Kosmos
Breitenstein Todd 
Zombies 3.5 Immer noch nicht tot, Pegasus
Breitenstein Kerry
Zombies 3.5 Immer noch nicht tot, Pegasus
Breslow Jim
Engel & Bengel, Ravensburger
Brinkmann Silvia
Lauras Stern Laura auf Reisen, Amigo
Bruhns Erika
Rechenlotto, Piatnik
Wörterdomino, Piatnik

Burkhardt Günter
Globalissimo, Kosmos
On Top, Kosmos
Pettersson und Findus Ein Feuerwerk für den Fuchs, Kosmos
Quick, Kosmos
Sternenschweif Flug durch die Nacht, Kosmos
Burm Kris
Tzaar, Smartgames
Camenzind I.
Zoff am Herd, Nürnberger Spielkarten 
Cantzler Christoph
Hai-Alarm, Drei Magier
Pizza Tour, Yvio / Public Solution
Casasola Merkle Marcel-André 
Fluch der Mumie, Ravensburger
Monstermaler, Schmidt
Cathala Bruno 
Jamaica, GameWorks
Catty / Führer
Activity Club, Piatnik
Activity Turbo junior, Piatnik
Colovini Leo 
Goldene Ära, Phalax
Conrad Christwart
Medieval Merchant, Rio Grande
Danby M. Ash L, Wastie N  
Charlie und Lola Verstecken, Schmidt
Denoual Thierry
Fundomino, Huch & friends
di Giorgio Domenico
Lupusburg, dV Games
di Meglio Roberto
Age of Conan, Nexus
Dirscherl Wolfgang
Besser-Esser, Haba
Die Knoblauch-Vampire, Haba
Käseklau, Haba
Wilde Wikinger, Haba
Ditt Brigitte 
Big Points, Schmidt
Ditt Wolfgang 
Big Points, Schmidt
Dorn Rüdiger
Cartagena - Die Goldinsel, Winning Moves
Reise zum Mittelpunkt der Erde, Kosmos
Dorra Stefan
Die Sieben Siegel, Amigo
Enuk der Eskimo, Queen
Drover Glen
Age of Empires III, QWG und Pro Ludo
Eggert Peter
Neuland, Eggert
Ehmke Susanne
4 erste Spiele, Ravensburger
Ehrhard Dominique
Dino Detektive, Amigo
Drachenreiter, Kosmos
Suleika, Zoch
Ernest James
Veritas, Rio Grande
Etter Matthias
Serendipity, Drei Magier

Die zu den Spielen genannten Autoren
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Faidutti Bruno
Ad Astra, Nexus
Vallée des Mammouths l‘extension, Asmodée
Feldkötter Michael
Beim Jupiter, Kosmos
Fiore Christian
Schnappburg, Goldsieber
Fioretti Giancarlo
Constantinopolis, Homo Ludens
Fitzgerald Mike
Bonnie & Clyde, Rio Grande
Fitzthum Thomas
WauWau, Gartenverlag Fitzthum
Fleischhauer Dirk
Little Amadeus, Yvio / Public Solution
Flessner Bernd
Was ist Was Mein Körper, Kosmos
Forrest Pruzan
Die wilden Fussballkerle Teufelsdribbeln, Kosmos
Fourcade Valery 
Zauberhafter Elfenwelt, Kosmos
Fraga Roberto
Auf die Schätze, fertig los, Haba
Friese Friedemann
Fauna, Huch & friends
Monstermaler, Schmidt
Galonska Susanne
Triovision, Huch & friends
Gan Alvin
PowerShot Soccer, Powerplay Industries
Gattermeyer Kapp 
Quatana (nobile), Selecta
Geiger Markus
Tarascon, Yvio / Public Solution
Mia und der Zauberstein, Yvio / Public Solution
Gibrin Mauricia 
Vineta, Winning Moves
Glimne Dan 
Batavia, Queen
Gruber Fritz  
Der Dativ ist dem Genetiv sein Tod, Kosmos
Haferkamp Kai
Billy Biber, Ravensburger
Die Olchis auf Geburtstagsreise, Kosmos
Die Olchis werden Fussballmeister, Kosmos
Die Olchis ziehen um, Kosmos
Elefant, Tiger & Co, Yvio / Public Solution
Englisch mit Hexe Huckla, Kosmos
Hände weg von Mississippi, Kosmos
Herr der Diebe, Kosmos
Magischer Elfentanz, Kosmos
Zauberhaftes Elfenreich, Kosmos
Hähnle Birgit
Die Haselnuss-Bande, Queen
Halaban Sergio
Sultan, Phalax
Happel Knut
Schnappburg, Goldsieber
Hauck Stefan
Pumuckls freches Mäuserennen, W & L
Havas Harald 
Bayrisches Sammelsurium, Piatnik
Berliner Sammelsurium, Piatnik
Was gibt es neues Das Spiel, Piatnik
Hein Ferdinand
Think Mandala, Ravensburger

Herbig Michael
Bully Herbig Spiel Trilogie, Clementoni
Hiron Maureen
Continuo, Schmidt
Hexago Continuo, Schmidt
Hoffman Guido  
Kofferdetektive, Haba
Hofstätter  Ronald
Bayrisches Sammelsurium, Piatnik
Berliner Sammelsurium, Piatnik
Was gibt es neues Das Spiel, Piatnik
Hostettler Urs
Anno Domini JubiläumsMetallbox, Abacus
Anno Domini Showbiz, Abacus
Houweling Bert
Meisterrechner, W & L
Hutzler Thilo
Playmobil Rettet die Dinosaurier, Schmidt
Jackson Steve
Kleine Helden 2 Verstärkung, Pegasus
Munchkin Cthulhu 2, Pegasus
Munchkin Quest Brettspiel, Pegasus
Piraten-Munchkin, Pegasus
Super Munchkin 2 Coole Capes, Pegasus
Jenzowsky Hendrik Nicola 
Demo, Jenzowsky
Wüstenkönige, Jenzowsky
Kaszian Peter  
X, Giseh
Kesting Bas
Die Türme von Babylon, Californian Products / Spezet
Dolfino, Californian Products / Spezet
Knizia Reiner
Die Größe machts, Piatnik
Domino Knobelspass, Kosmos
Double or nothing, Piatnik
Drachenparade, Piatnik
Duell der Magier, Piatnik
Einfach genial Mitbringspiel, Kosmos
Kannst du schon Formen ordnen, Piatnik
Katzenbande, Haba
Keltis, Kosmos
Pingu Party, Amigo
Ra, Rio Grande 
Ra Dice Game, Rio Grande
Regenbogenland, Piatnik
Samurai Card Game, Rio Grande
Schlumpf 3D Memo Spiel, Upper Deck
Spiel & Vergnügen Verdrehte Sprichwörter, Ravensburger
The Great American Railroad Game, Rio Grande
Was ist Was Junior Kartenspiel Feuerwehr, Tessloff
Was ist Was Junior Kartenspiel Ritterburg, Tessloff
Yo! Kartenspiel, Upper Deck
Kögl Stefan 
Arktia, Murmel
Kohn Inon
Zoologic, Huch & friends
Kommerell Hartmut  
Finito, Schmidt
Krag-Team
Blox, Ravensburger
Kramer Wolfgang
Altura, Pro Ludo 
Blox, Ravensburger
Kreowski Klaus
Die wilden Fussballkerle Alles auf Angriff, Kosmos
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Lach Bernhard 
Ausgerechnet Unken, Piatnik
Spiel & Vergnügen Verdrehte Sprichwörter, Ravensburger
Topp 3 Film, Kosmos
Topp 3 Fußball, Kosmos
Topp 3 Metropolen, Kosmos
Laden Ariel
Charlie und Lola Käfer Wanzen und Schmetterlinge, Schmidt
Laget Serge
Ad Astra, Nexus
Lalet Michel 
Abalone Classic, Schmidt
Landsvogt Torsten 
Formissimo, Schmidt
Lange Angelika 
Charlie und Loloa Suchen und Finden, Schmidt
Lange Jürgen 
Charlie und Loloa Suchen und Finden, Schmidt 
Lawson Andrew 
Make ‚N‘ Break klein, Ravensburger 
Was wäre wenn, Piatnik
Lawson Jack
Make ‚N‘ Break, Ravensburger 
Lawson S. 
Was wäre wenn, Piatnik
Lauwers Arne
Piktureka, Hasbro Parker
Lehmann Wolfgang
Burgen Land, Schmidt
Lepuschitz Wilfrid
Deukalion, Parker
Levi Laurent 
Abalone Classic, Schmidt
Li Din
Die hängenden Gärten, Hans im Glück
Liekens Dirk
Wind River, Argentum
Löpmann Thorsten  
Die wilden Fußballkerle 1, 2, 3, Rraaa, Amigo
Die wilden Fußballkerle der Wilde Wissensstrumpf, Amigo
Ludwig Manfred
Gegen den Wind, Goldsieber
Maggi Marco
Age of Conan The Strategy Board Game, Nexus
Mares Ladislav  
Bärenbande, Ravensburger
Mars Jean-Philippe 
Zauberhafter Elfenwelt, Kosmos
Maublanc Ludovic  
Cash n Guns Uzi, Repos
Meister Heinz  
Die Drei ??? Kids Panik im Paradies, Kosmos
Eine Party für Fridolin Frosch, Ravensburger
Sheltie und seine Freunde, Kosmos
Melendez Beatrice  
Bibi Blocksberg Das verflixte Hexkrautspiel, Schmidt
Meyer Andrea
Hossa, Schmidt
Monstermaler, Schmidt
Miyaji Mauricio
Vineta, Winning Moves
Mölter Uwe 
Little Amadeus, Yvio / Public Solution
Moon Alan R  
Elfenland Jubiläumsbox, Amigo

Moyersoen Frederic
Bacchus Banquet, Mayfair 
Nepitello Francesco
Age of Conan The Strategy Board Game, Nexus
Neugebauer Peter 
Dioe Dtei ??? Kids In letzter Sekunde, Komsos
Duell der Panzerbären, Kosmos
Neuwahl Niek  
Tayü, Goliath
Touch, Loquai
Obert Walter
Chang Cheng, Huch & friends
Onca Fabiano
Vineta, Winning Moves
Osteroth Martin
Die Steinernen Wälder von Kyr, Yvio / Public Solution
Palm Michael 
Little Amadeus, Yvio / Public Solution
Thinx, Yvio / Public Solution
Panning Wolfgang
Drachenwurf, Schmidt
Parlett David  
Hase und Igel, Ravensburger
Pauchon Sebastién
Jamaica, GameWorks
Metropolys Ystari /, Huch
Pauty Jean-Mark
Saugut, Hutter / Cocktail
Pelek Roman 
Shanghaien, Abacus
Pelikan Andreas
Wie verhext, Alea
Pfister Alexander
Pirates, Yvio / Public Solution
Pironne Jean-Francois
Cortexcape, Clever Games
Polo Moro
Borneo, dV Games
Prinz Matthias
Six, Amigo
Puhl Christoph 
Allesto, Selecta 
Im Fadenkreuz Europa, Noris
Punke Helmut
Aktionswürfel,,, Legler
Randolph Alex
Tempo kleine Schnecke, Ravensburger
Rapp Sebastian
24, Kosmos
Rapp Uwe
Ausgerechnet Unken, Piatnik
Spiel & Vergnügen Verdrehte Sprichwörter, Ravensburger
Topp 3 Film, Kosmos
Topp 3 Fußball, Kosmos
Topp 3 Metropolen, Kosmos
Reindl Manfred 
Enuk der Eskimo, Queen
Reiter Antje
3.4 = Klatsch, Haba
Rejchtman Grzegorz  
Batavia, Queen
Code Omega, Schmidt
Ubongo Duell, Kosmos
Risthaus Stefan
Monuments, Mayfair
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Rodriguez  Los
Tick Tack Bumm Party, Piatnik 
Rohner Stephanie
Schokohexe, Ravensburger
Rosenberg Uwe  
Bohnanza Fan-Edition, Amigo
Kennen Sie Di?, Kosmos
Rossi Carlo A.
Gisborne, Clementoni
Ruppert Eva
Das kleine Benimmquiz, Huch & friends
Sala Henri  
Elefanten-Parade, Ravensburger
Saragosa Alessandro  
Indiana Jones, Clementoni
Schacht Michael  
Amsterdam, Tilsit
Aquaretto, Abacus
Frankenstein, Tilsit
Lauras Stern Augen auf, Amigo
Mogul, Rio Grande
Shanghaien, Abacus
Schliemann Jens-Peter 
Aronda, Gerhards
Cheesy Gonzola, Zoch
Michael Bully Herbig Spiel Trilogie, Clementoni
Zoker, Parksons 
Schmid Bernhard
Fädelzoo, Haba
Schneider Carolin
Picco Klecksolino, Selecta
Schöppner Werner  
Sheepworld Ohne Dich ist alles Doof. Das Malefiz Spiel, Ravensburger
Selinker Mike 
Veritas, Rio Grande
Seyfarth Andreas  
Puerto Rico Expansion, Rio Grande
Thurn und Taxis Alle Wege führen nach Rom, Hans im Glück
Seyfarth Karin 
Thurn und Taxis Alle Wege führen nach Rom, Hans im Glück
Sick Bastian
Der Dativ ist dem Genetiv sein Tod, Kosmos
Sprick, Philipp
kicker Fußball Quiz EM Special, Ravensburger
Stapelfeldt Tobias 
Neuland, Eggert
Stark Frank  
Goldrausch, Nürnberger Spielkarten
Kecke Schnecke, Nürnberger Spielkarten
Klau Mau, Nürnberger Spielkarten
Staupe Reinhard  
Wer hat an der Uhr gedreht, Amigo
Alle meine Farben, Amigo
Steinwender Arno 
Allesto, Selecta
Deukalion, Parker
Im Fadenkreuz Europa, Noris
Stockhausen Reiner
Fussball Ligretto Euro 2008, Schmidt
Michael Bully Herbig Spiel Trilogie, Clementoni
Stoop R.
Zoff am Herd, Nürnberger Spielkarten
Teuber Klaus  
Die Siedler von Catan Händler & Barbaren 5&6, Kosmos
Im Reich der Wüstensöhne, Kosmos
Teubner Marco  
Ochsen soxen, Nürnberger Spielkarten

Spielend Neues Lernen Wir spielen Einkaufen, Ravensburger
Tobies Eva Maria 
Demo, Jenzowsky
Wüstenkönige, Jenzowsky
Tummelhofer Michael 
St. Petersburg Expansion, Rio Grande
Stone Age, Hans im Glück
Uhl Ingo
Schalenquader, Logika
Van Elten Gery 
Space Race, Space Race
Vanaise Jean 
Horus, Amigo / Mayfair
Vincent Ian  
Athene, jklm
Wallace Martin
Toledo, Kosmos
Warioch Stefanie
Besser-Esser, Haba
Wastie N.  
Charlie und Lola Verstecken, Schmidt
Weber Bernhard 
Cheesy Gonzola, Zoch
Westerhoff Klaus
Die Sterne stehen richtig, Pegasus
Wetter Andreas 
Die wilden Fußballkerle 1, 2, 3, Rraaa, Amigo
Die wilden Fußballkerle der Wilde Wissensstrumpf, Amigo
Whitehill Bruce
Change Horses, Eggert
Wiesler André  
Quest Zeit der Helden Angriff der Orks, Pegasus
Quest Zeit der Helden Der Dunkle Kult, Pegasus
Wittig Reinhold
High 7, Giseh
Landgang, Giseh
Wolf Christian
Schokohexe, Ravensburger
Wrede Anja  
Conni kommt in die Schule, Kosmos
Hai-Alarm, Drei Magier
Kosmolino Mein erstes Quiz, Kosmos
Wrede Klaus-Jürgen
Carcassonne Graf König Konsorten, Hans im Glück
Zach Lukas 
Little Amadeus, Yvio / Public Solution
Thinx, Yvio / Public Solution
Zatz André 
Sultan, Phalax
Zeimet Jacques
Fladderadatsch, Zoch
Mandalay, Giseh
Zoch Klaus
Beppo Kartenspiel, Huch & friends
Zicke Zacke Hühnerkacke Jubiläum, 
Zoch

Mag. Dieter Strehl präsentiert: 
DKT nun beim Verlag Piatnik
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AUS DEM MUSEUMtPERLEN DER SPIELEKUNST

Liebe Leserin, lieber Leser! Mah Jongg kennt 
tausend Namen – Ma Jong, Mah Jong, Mah 
Chong, Ma Jiang, Ma Que, Da Diao, Mahjek, 
Ma Cheuk, Mah Cheuck, Baak Ling, Pung 
Chow, Ching Chow, Ning Po –, von denen wohl 
die (deutschen) Übersetzungen „Hanfsperling“ 
(die wörtliche Bedeutung), „Spiel der hundert 
Intelligenzen“ und „Spiel der Winde“ am 
nachhaltigsten im Gedächtnis bleiben. 1923 
patentierte der Amerikaner Joseph P. Babcock 
dieses in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts in China entstandene, heute zum Klas-
siker gewordene Spiel unter dem Namen Mah 
Jongg (aus rechtlichen Gründen mit Doppel-
g geschrieben). Trotz gewisser Ähnlichkeit zu 
Rummy, dürften sich diese beiden Sammel-
spiele unabhängig voneinander entwickelt 
haben. Das am Computer unter der Bezeich-
nung Mah Jongg (oder Shanghai) angebote-
ne Solitärspiel mit den typischen Mah Jongg-
Ziegeln darf jedoch keinesfalls mit dem Spiel 
der Winde verwechselt werden, handelt es sich 
bei Shanghai doch vielmehr um eine simple, 
wenn auch reizvolle Patience. Noch eine War-
nung: Mah Jongg kann auch als Spielfamilie 
interpretiert werden, gibt es doch mehr als ein 
Dutzend sehr unterschiedliche Spielformen in 
den Kulturkreisen Asien, Europa und Amerika. 
Ich würde Ihnen die europäischen Regeln emp-
fehlen, die mit 144 Steinen gespielt werden. Für 
Feinschmecker sind zweifellos auch Versuche 
mit den klassischen chinesischen Spezialregeln 
oder die Hongkong-Version zu empfehlen. Das 
amerikanische Mah Jongg benötigt zusätzlich 
acht Joker und damit einen eigenen Spielsatz, 
bietet aber mit seinen stark eigenständigen 
Elementen einen ganz anderen Reiz. Was im-
mer Ihnen auch vorschweben mag, im Öster-
reichischen Spielemuseum in Leopoldsdorf 
steht immer ein Tisch für einen langen Abend 
bereit. (Infos unter www.spielen.at). 
Wer einmal mit den bunten, mit chinesischen 
Schriftzeichen und Symbolen versehenen 
144 Ziegeln seine erste Mauer gebaut hat, 

wird das erhabene Gefühl des Mah Jongg 
sein Leben lang nicht mehr vergessen kön-
nen. Dabei kommt es nicht einmal auf das 
Material an: Jade, Knochen, Bambus, Holz, 
Bakelit oder gar Elfenbein, das Bild der nach 
den vier Himmelsrichtungen ausgerichte-
ten Mauer prägt sich unauslöschlich ins Ge-
dächtnis ein. Ebenso nachhaltig ist das Ritual 
des ersten Aufbrechens dieser Mauer. Von 
Ostwind weg wird nach dem Wurfresultat 
aus zwei chinesischen Würfeln (Augen 1 
und 4 in Rot) über Südwind, Westwind und 
Nordwind entgegen dem Uhrzeigersinn 
Mauerseite um Mauerseite abgezählt. Da-
nach erfolgt ein neuerlicher Wurf, der einen 
entsprechenden Ziegel als Durchbruchstelle 
fixiert. Das mag uns Europäern ungewohnt 
langatmig erscheinen. Doch neben der 
Schaffung eines Zufallswerts führt dieses 
Ritual in die für einen langen Mah Jongg-
Abend notwendige Stimmung ein. Tradition 
und Ehrerbietung gegenüber den Ideen der 
Ahnen – das ist es, was in China zählt. Und 
nur wenn Sie bereit sind, diese ungeschrie-
benen Regeln zu beachten, werden Sie Mah 
Jongg so erleben, wie es der Amerikaner 
Babcock in seinem Schlüsselwerk „The Red 
Book of Rules“ im Herbst des Jahres 1920 
vermitteln wollte. Für knapp ein Vierteljahr-
hundert wurde in der Neuen Welt ein Boom 
ausgelöst, der fast alle anderen Spiele der 
damaligen Zeit in den Schatten stellen sollte. 
Sammler haben grafisch und handwerklich 
wunderbar ausgeführte Ausgaben zusam-
mengetragen, die Sie bei einem virtuellen 
Museumsbesuch betrachten dürfen (siehe: 
www.mahjongmuseum.com). Selbst für 
Nichtspieler ist der kulturgeschichtliche As-
pekt dieses Klassikers eine Verneigung wert. 
Heute führt Mah Jongg in Europa ein Schat-
tendasein: zu Unrecht, wie ich meine. Viel-
leicht ist dieser Artikel ein erster Mauerziegel 
zu Ihrem persönlichen „Spiel der Winde“. 

Hugo.Kastner@spielen.at

HUGO KASTNER EMPFIEHLT

MAH JONGG
Chinas „Spiel der Winde“

EMPFEHLUNG #20
Autor: Klassiker
Vertrieb: vielfältig
Preis: verschieden
Verlag: verschieden
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Glück                              Bluff                        Logik 
Mah Jongg lebt von einer Kombination aus 
Glück und Bluff, durchsetzt mit einem Quänt-
chen Logik und Merkvermögen. Das Spiel an 
sich ist einfach – und doch schlichtweg un-
erschöpflich. Die Kombinationsvielfalt gibt 
dem erfahrenen Spieler trotz des hohen Zu-
fallsfaktors einen oft entscheidenden Vorteil.    
Hugos EXPERTENTIPP
Spielen Sie Mah Jongg auf jeden Fall mit einem 
unteren und oberen Limit (meine Empfehlung: 
100 Punkte / 3000 Punkte), denn dadurch wer-
den die Windrunden wesentlich gehaltvoller. 
Einigen Sie sich auch vorweg, welche Spezial-
hände Sie für Ihren „chinesischen Abend“ zu-
lassen wollen. Auf jeden Fall darf das diesem 
Klassiker innewohnende Ritual nicht fehlen. 
Gute Tipps finden Sie auf den oben angege-
benen Websites.  
Hugos BLITZLICHT 
Mah Jongg vermittelt einen ungemein nach-
haltigen Zauber, egal ob nun die europäische, 
chinesische, Hongkong, amerikanische oder 
japanische Spielform gewählt wird. Die 144 
(136/152) Steine sind wunderschön anzu-
schauen und vor allem auch anzufühlen. Das 
Ritual rund ums Windspiel trägt ein Übriges zu 
diesem exquisiten Spielempfinden bei. Zusätz-
lich tragen die Drachen-, Wind-, Jahreszeiten-, 
Blumen-, Zahlen, Bambus- und Kreissteine 
einen tiefen Symbolgehalt, wie auf Barrie 
Bloems „mahjongg.com/rulesbb.htm“-Site 
nachzulesen ist. Mah Jongg ist ein Evergreen 
der Spielhistorie.
VORANKÜNDIGUNG: DIE SIEDLER VON CATAN
Boomspiel des ausgehenden 20. Jahrhunderts

Empholene Internetseiten für Mah Jongg:
www-user.tu-chemnitz.de/~sontag/mahjongg/
www.mahjongtime.com/Mahjong-Game-History.html
www.mahjongg.com/rulesbb.htm
www.mahjongmuseum.com




